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Aus ber Stadt Halle
Prokeſiſtreik beim Miekseinigungsamt

Amtsniederlegung der Hausbeſitzer Beiſitzer
Wie erinnerlich iſt ſchon öfter in den Verſammlungen des

Haus und Grundbeſitzer Vereins die Amtsführung des Vor
ſitzenden des Mietseinigungsamtes Herrn Profeſſor Hein an
gegriffen worden Jetzt haben die Differenzen dahin geführt daß
die Hausbeſitzer Beiſitzer ſich weigern an den Tagungen des
Mietseinigungsamtes teilzunehmen ſolange Herr Prof Hein dort
amtiert Der Haus und Grundbeſitzer Verein hat
un den Magiſtrat von Halle und an die Regierung von Merſe
burg eine Beſchwerde geſandt in der er anführt Prof Hein übe
ſein Amt mit ſolcher Willkür aus daß es als Diktatur empfunden
werde Die Hausbeſitzer ſeien empört über die ſelbſtherrliche Art
mit der Herr Hein ſeine ihrer Ueberzeugung nach zum Teil un
verſtändlichen Entſcheidungen fälle Nach reiflicher Ueberlegung
hätten ſich die Vermieter Beiſitzer entſchloſſen nunmehr ihre
Aemter niederzulegen Die Behörden werden erſucht Herrn Prof
Hein deſſen Objektivität angegriffen wird ſeines Amtes als
Vorſitzenden zu entheben

Ein Ruf an Prof Paul Schmidt
Zur Wiederbeſetzung des durch die Berufung des Prof M Hahn

xuch Berlin erledigten Lehrſtuhls der Hygiene an der Univerſität
a i B iſt ein Ruf an den ord Profeſſor Dr med

aul Schmidtin Halle a d S ergangen Prof Schmidt
der aus Neuſtadt Sachſen gebürtig iſt erhielt die Ausbildung
in ſeinem Fach beſonders bei F Hofmann Leipzig H Buchner
München und Schottelius Freiburg Bei Prof Hofmann war

er Aſſiſtent am Leipziger Hygieniſchen Jnſtitut erhielt ebendort
1907 die venia legendi und ſpäter die Beförderung zum a o Pro
eſſor 1914 ſiedelte Schmidt als Ordinarius nach Gießen als

achfolger R Neumanns und 1916 nach Halle als Nachfolger von
Prof P H Römer über

Eröffnung der Adca
Heute vormittag eröffnete die Allgemeine Deutſche Credit

anſtalt die Adca ihre Geſchäftsräume dem Verkehr Aus dem
alten Reichshof ſind durch den ein Jahr währenden Umbau
aunmehr Räumlichkeiten erſtanden die in ihrer ruhigen Vor
nehmheit echten gediegenen Ausſtattung und banktechniſch hervor
ragenden Einrichtung des Anſehens des in Finanz und Geſchäfts
kreiſen ſeit langem bekannten Jnſtitutes würdig ſind Das Stamm
haus iſt ſeit 1856 in Leipzig Das halliſche Unternehmen ent
ſtand aus der Firma Haaßengier Co früher Gr Stein
ſtraße die nunmehr ſtillgelegt iſt und dem Bankgeſchäft Fränkel
und Poetſch das als Filiale in der Gr Steinſtraße weiter be
trieben wird Das Stammkapital beziffert ſich auf 1 Milliarde
Mark Die Führung iſt den Herren Direktoren Schumann Rudolf
und Fränkel anvertraut

Ein Rundgang durch die insgeſamt 35 Räume geſtattete einen
Einblick in die reiner Arbeit und ließ einen Ausblick auf die
nunmehr mit aller Kraft einſetzende Bautätigkeit zu Während
bisher 60 Angeſtellte den Verkehr bearbeiten können in den
Räumlichkeiten bequem 100 Angeſtellte ihren Pflichten obliegen

Dicht am Eingang geſtattet ein Leſeraum dem Kunden Ver
weilen und eine Telephonkabine den Fernverkehr Der Haupt
raum iſt gediegen und echt mit Sitzmöbeln aus ger und anderen
Gebrauchsmöbeln aus Kiefer ausgeſtattet Vom Keller über den
an bis zum Zvwiſchengeſchoß erſtrecken ſich Stahlkammer

uchhaltung Kaſſenräume Konferenzzimmer Sitzungsſaal Direk
tionszimmer Telephonräume

Von beſonderem Jntereſſe iſt die Anlage der Stahlkammer
die eine 110 Zentner e nach einem Patent der Spezialfirma
Käſtner Leipzig gefertigte Stahlpanzertür ſichert Jn die ca
40 Zentimeter ſtarken Wände ſind Stahlſchienen aus Siemens
Martifi Stahl eingebaut Auch die Stahlkammer birgt beſondere
Arbeitszellen für Kunden

Zur Ausführung der Arbeiten wie zur Lieferung fertiger
Stücke wurden beſonders halliſche Firmen herangezogen ein neuer
Beweis für die Leiſtungsfähigkeit der halliſchen Jnduſtrie

Die Ausführung des geſamten Baues geſchah durch die eigene
Bauabteilung der Adca und zwar la ſie dem e e Hoh
Architekt D W ob Zahlreiche Geſchäftsfreunde hatten ſich
eingefunden die dem Unternehmen Wünſche darbrachten zur gevelhilchen Entwicklung im Jntereſſe der halliſchen Jnduſtrie und

des Handels

Diebesgut Am 9 November wurden jm hieſigen Amtsgarten
unter Lauh verſteckt folgende Sachen welche jedenfalls aus einer
Sammlung geſtohlen ſind gefunden 1 eine ſechseckige verſchraub
bare Teebüchſe aus Zinn mit einem im Scharnier der Schraube
beweglichen Henkel Eine Seite trägt als Verzierung eingraviert
landwirtſchaftliche Geräte und ein Wappenſchwert einen Morgen
ſtern und über dieſem eine vierzackige Krone An den übrigen
Wandungen befinden ſich Blattverzierungen aus der Barockzeit
Auf dem Boden ſteht die Nummer g 312,4 2 Eine Zuckerdoſe
aus Zinn in Urnenform aus der Empierezeit Der Geſchädigte
wird gebeten ſich bei der Kriminalpolizei Dreyhauptſtr 4
r 67 zu melden dort liegen die Gegenſtände zur An
icht aus
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Erſte Beilage der Saal eFeitung Dienstag 12 Dezember 1922

die Bauumlage vor dem Stadtparlamenl
Ein deufſchdemokrakiſcher Ankrag auf Einführung eines Härleparagraphen Unbegreifliche Ablehnung
die ühlichen Preiserhöhungen Ein kommuniſtiſcher Geiſtesblitz 35 M die Fahrt nächſte Woche mehr

Wenn jedes Wort ein Mauerſtein würde dann hätten die
Stadtväter geſtern für einige Häuſer das Steinmaterial heran
geſchafft und der kommuniſtiſche Herr Günther dürfte für ſich das
Verdienſt in Anſpruch nehmen die ganze Jahreserzeugung einer
leiſtungsfähigen Ziegelei geliefert zu haben Aber leider kann
man mit Reden keine Häuſer bauen Gebaut muß aber werden
Sonſt wird die Wohnungsnot zur Kataſtrophe Gern haben die
Stadtverordneten den neuen Zuſchlag von 300 Prozent zur Woh
nungsbauobgabe namens der Deutſchdemokraten unterſtrich das
ihr Wortführer Balke ganz beſonders nicht bewilligt aber es
gibt keine andere Möglichkeit um Mittel zur Vollendung der be
gonnenen Häuſerbauten zuſammenzubringen Die Vorlage wo
nach die Arbeitgeber durch eine Art Kopfſteuer 137 Millionen auf
zubringen haben verurſachte gleichfalls mancherlei Bedenken
Namens der deutſch demokratiſchen Fraktion wies Sto Man
ſche wski darauf hin daß manche Gewerbe z B Buch Zeitungs
und Baugewerbe nicht in der Lage ſind die ſchweren Laſten zu
tragen die ihnen nach der Kopfzahl ihrer Angeſtellten und Ar
beiter durch den Magiſtratsantrag aufgeladen werden und er
ſuchte durch Einfügung eines Härteparagraphen dem Geſetz
den ſchlimmſten Giftzahn auszubrechen Aber ſeltſamerweiſe fand
er faſt nur bei ſeinen eigenen Parteifreunden dafür Verſtändnis
Die anderen Parteien lehnten ab Der Antrag war zweifellos
diktiert vom Verſtändnis für unſer Wirtſchaftsleben Daß nicht
alle bürgerlichen Parteien inſonderheit die Deutſchnatio
nalen ihn unterſtützten war ein Ergebnis das man im Jnter
eſſe der Betriebe die nun die neue Verordnung mit ihrer ganzen
Schärfe zu fühlen bekommen beklagen muß

Jm übrigen war das Leitmotiv in den geſtrigen Verhandlungen
für die geſtrige Tagesordnung wieder Erhöhung Erhöhung
Eine Erhöhung der Sätze brachte die Vorlage über Aenderung
der Bedingungen für Stromabgabe Der Punkt hatte den Vorzug
daß niemand redete Auch die redewütigſten Sprecher der Kom
muniſten ſchwiegen ſtill Den Elektrizitätstarif verſteht nämlich
kein Menſch Er iſt ſo kompliziert daß die Elektrizitätsverbraucher
ſich nicht mehr zurechtfinden und daß auch von den Stadtvätern
kaum ein Bruchteil in die Muſterien dieſes Tarifs eingedrungen
iſt Wann endlich kommt ein neuer Tarif den ein nor
maler Menſch mit geſunden Sinnen verſtehen
kann Die Vorlage über Schulgelderhöhung bewies wieder
einmal daß alle Theorie grau iſt Jm Programm ſteht mit Recht
die Forderung alle Bildungsmittel ſind frei Aber die Gegen
wart iſt zu hart die Not unſees Volkes zu groß als daß man an
die Verwirklichung dieſes Jdeals in abſehbarer Zeit denken
könnte So muß ſtatt deſſen immer die Schraube von neuem
angedreht werden Mit den Schlachtgebühren iſt es ebenſo Nur
hinſichtlich der Luſtbarkeitsſteuer wurde geſtern ein Abſchlag be
ſchloſſen um das Unrecht zu dem ſich infolge der Geldentwertung
die Steuer gegenüber den Kinos ausgewirkt hat einigermaßen
abzuſchwächen Selbſtverſtändlich fehlte unter den Vorlagen die
die Aufſchrift Erhöhung tragen nicht eine neue Vorlage über
die Straßenbahn Die Abſtimmung brachte ein beinahe komi
ſche s Ergebnis Es wurden nicht 30 und auch nicht 40 Mark
Einheitstarif beſchloſſen ſondern ein kommuniſtiſcher Geiſtes
blitz 35 Mark eine Ziffer auf die vorher niemand gekommen
war und die es auch wohl ſonſt im deutſchen Straßenbahnweſen
nicht wieder gibt Der Erfolg iſt der bis zur nächſten
Woche fährt die Bürgerſchaft 5 Mark billiger als
der Magiſtrat es wollte nächſten Montag kommt mit
tödlicher Sicherheit eine neue Straßenbahnvorlage Einheitspreis
40 Mark wenn nicht gar 50 Mark

Den Schluß machte eine lange Auseinanderſetzung über den
Umbau des Schlachthofreſtaurants zu Wohnungen Der Bau
ausſchuß hatte auf Anregung deutſchdemokratiſcher Stadtverord
neter eine Löſung gefunden die neue Wohnungen brachte und
zugleich das Reſtaurant beſtehen ließ Aber die Verſammlung
lehnte dieſen Antrag ab und entſchied ſich für die Magiſtrats
vorlage Damit iſt das Ende der Schlachthofswirtſchaft beſiegelt

Die Verhandlungen leitet Stv Keil Deutſchdem Zu
nächſt wird der neue deutſchdemokratiſche Stadtverordnete Dipl
Jng Volhard in ſein Amt eingeführt Der erſte Puntt Wahl
von Mitgliedern des Verwaltungsausſchuſſes für den Arbeitsnach
weis wird zurückgeſtellt Die Punkte 2 und 3 betreffen Erſatz
wahlen für Deputationen und Ausſchüſſe

4 Ueber die Heranziehung der Arbeitgeber zur
derr des Kleinwohnungsbaus berichtet Stv

ürrfeld Soz Er empfiehlt die Vorlage Stv Jllgen
ſt e in Komm lehnt ſie ab Stv Manſchewski Deutſch
dem macht Herrn Jllgenſtein darauf aufmerkſam daß die Vor
lage zweifellos für viele Arbeitgeber eine ſchwere Belaſtung be
deute Man müſſe bedenken daß die Zeiten ſich doch recht erheb
lich geändert haben daß ſo mancher Arbeitgeber durch die Geld
entwertung und andere Umſtände ſein Betriebsvermögen verloren
hat Aber es hilft nichts wir müſſen Wohnungen ſchaffen Und
das kann nur durch Bauen geſchehen Die Mittel laſſen ſich nicht
anders aufbringen als daß man wie es das Geſetz vorſchreibt die
Arbeitgeber zur Förderung des Kleinwohnungsbaus heranzieht
Aber in der Magiſtratsvorlage vermiſſe ich einen

Härteparagraph
Viele Berufe liegen darnieder z B das Buchgewerbe das Zei
tungsgewerbe das Baugewerbe Gerade dieſe Betriebe müſſen
eine große Anzahl Arbeitnehmer haben ohne daß ſie in der gegen
wärtigen Zeit mit Gewinn arbeiten Der Härteparagraph muß
den Magiſtrat ermächtigen ſolchen und ähnlichen Betrieben gegen
über Erleichterungen in der Steuer zum Kleinwohnungsbau su

gewähren
Stv Reiwandt Soz führt aus daß die Vorlage einige

Jahre zu ſpät komme Nur wenige Arbeitgeber hätten freiwillig
c Pflicht für ihre Arbeitnehmer Wohnungen zu ſchaffen er
üllt

Die Vorlage wird angenommen der Härteparagravh
wie ihn der Antrag Manſchewski will abgelehnt gegen die
Stimmen der Linksparteien und der Deutſchnationalen

5 Derſelbe Referent trägt ſodann den Magiſtratsantrag auf
Erhöhung der Wohnungsbauabgabe um 300 Prozent
vor Er empfiehlt Annahme Stv Günther Komm erklärt
die Vorlage für unannehmbar Sie ſei eine unerträgliche Be
laſtung für die arbeitenden Schichten

Stadtrat May Die Vorlage ablehnen heißt nicht mehr
weiterbauen 60 70 Millionen Mark haben wir in unſere Nou
bauten ſchon hineingeſteckt ſollen wir ſie unvollendet liegen laſſen
Halle iſt als h anerkannt worden und vom Staat
ſind uns daraufhin 52 Millionen BVauzuſchüſſe bereitgeſtellt unter
der Bedingung daß Halle den gleichen ag für Wohnungs
dauten aufbringt Sollen wir auf 28 Millionen die van jenen

fahre die Straßenbahn noch ſehr billig b
em

52 Millionen noch greifbar ſind verzichten oder wollen wir auch
32,8 Millionen aus eigenen Mitteln aufbringen um Wohnungen
zu ſchaffen Wir haben doch keine andere Finanzquelle als die
Wohnungsbauumlage Herr Günther und ſeine Freunde be
klagen es ſelbſt daß die Behörden und privaten Arbeitgeber dem
Wohnungsbauproblem zu wenig Jntereſſe zugewendet haben
Sollen wir warten bis die Geſetzgebung andere Bahnen einſchlägt
als uns durch die Wohnungsbauabgabe gewieſen ſind Die Not
iſt entſetzlich da iſt ein Warten mehr möglich Gerade die arbei
tenden Schichten in deren Namen Herr Günther zu ſprechen er
klärt verlangen daß man ihnen Wohnungen gibt Wenn ſie
jetzt möbliert wohnen iſt das eine ſtarke Belaſtung ihres Budgets
Sie können ſich nicht mit Kartoffeln Kohlen uſw richtig eindecken
Dieſe Kreiſe ſind Herrn Günther gewiß nicht dankbar wenn er
die Mittel zum Weiterbauen verweigert Mit der Beſchlagnahme
großer Wohnungen allein kann man der Not nicht beikommen Es
ſind 25 Prozent der halliſchen Bevölkerung die von dem Woh
nungselend betroffen ſind Sie wollen Wohnungen haben Das
iſt nur möglich durch Bauen Mit dem Loskaufen iſt uns nicht
mehr gedient Wir laſſen Geldablöſungen nicht mehr zu ſondern
verlangen das wer Räume über ſeinen Bedarf in Anſpruch
nimmt den gleichen Raum durch Neubau ſchafft Bei Ausbau be
ſtehender Häuſer verlangen wir den doppelten Raum Bedürftige
Kriegerwitwen Jnvaliden werden von der Baupbgabe nicht be
troffen Sie ſchützt der Härteparagraph Jn dem Ausſchuß der
über die Anwendung des Härteparagraphen beſtimmt ſind alle
Parteien vertreten

Stv Balke Deutſchdem Leicht wird es uns nicht dieſer
Vorlage zuzuſtimmen zumal der Mittelſtand heute vielfach in
viel ärgerer Not lebt als der Arbeiter Aber wir ſehen nur das
große ſchwarze Loch der Wohnungsnot gähnen und da können wir
die Vorlage nicht ablehnen Herr Günther ſollte mal eine Ver
ſammlung der Wohnungsloſen einberufen und dort ſeine Ein
wände vorbringen Die Verſammlung würde ihm heimleuchten
wenn er vorſchlüge jene Millionen vom Staat nicht annehmen und
das Bauen unterlaſſen zu wollen Gewiß es wird auch Bau
wuch er getrieben

Die Holzbewirtſchaftung

namentlich iſt hier verantwortlich zu machen
Der Staat lenkt aber ſchon ein Den Baugenoſſen
ſchaften ſoll Holz zu einem ſtark verbilligten Preiſe gegeben wer
den Thüringen liefert ſchon Holz an Baugenoſſenſchaften ganzbillig Mit Preußen werden die Verhandlungen demnächſt zum
Abſchluß kommen Auch die Steinebewirtſchaftung müßte mal von
Staatswegen unter die Lupe genommen werden Wir werden aus
unſeren Reihen von denen die das Problem nicht in ſeiner vollenBedeutung erfaſſen wegen unſerer Zuſtimmung manche Kritik er

fahren aber es hilft nichts wir dürfen mit Bauen nicht aufhören
Jm vorigen Joehre ſind 300 neue Wohnungen errichtet Das hilft
doch immerhin ſchon etwas

Str Kürbs Unabh erklärt ſich gegen die Vorlage Wenn
wir ſeinerzeit unſeren Holzplatz nicht aufgelöſt hätten den Herr
Offerburg eingerichtet hat hätten wir heute für 500 Millionen
Holz Zuruf von den Deutſchdemokraten Das wäre in
W längſt geſtohlen und könnten damit Häuſer

auen
Die Magiſtratsvorlage wird mit 30 gegen 25 Stimmen an

genommen
6 und 7 Stv Borges Deutſchdem berichtet über die

Aenderung der Vergnügungsordnung Danach ſoll die Kino
ſt e uer von 37,5 auf 30 Prozent herabgeſetzt werden Namens
des Haushaltsausſchuſſes empfiehlt er Annahme der Vorlage
Stv Gräfe Soz ſchlägt vor nach dem Muſter Bayerns noch
etwas herunterzugehen und 30 Prozent zu nehmen

Bürgermeiſter Seydel erklärt ſich dagegen Wenn wir
einen Satz von 32 Prozent nehmen ſo ſtellen wir den Zuſtand
wieder her den wir mit unſerer Steuerordnung im April geſchaf
fen haben Es iſt nicht zu beforgen daß wegen der zwei Prozent
Differenz die Kinos eingehen Die Abſtimmung ergibt An
nahme der Magiſtratsvorlage alſo 32 Prozent

8 Die Aenderung der Bedingungen für Stromabgabe werden
nach einem Referat des Stv Minner Deutſchdem genehmigt

Der Punkt 9 betrifft die bekannte Vorlage über die Er
höhung des Schulgeldes Der Ref Stv Ho s Deutſch
dem hebt hervor daß ihm die Vorlage ſehr unſympathiſch ſei
Das Jdeal müßte Schulgeldfreiheit ſein Aber unter den gegen
wärtigen leidigen Finanzverhältniſſen iſt daran auf lange hinaus
nicht zu denken Stv Gräfe Soz erklärt ſeine Zuſtimmung
zur Vorlage wenngleich auch ſeine Partei die Schulgeldfreiheit im
Programm habe Stv Jllgenſtein Komm lehnt die
Vorlage ab Schulgeld dürfe überhaupt nicht erhoben werden
Die Vorlage wird angenommen

10 Die Erhöhung der Schlacht gebühren empfiehlt
namens des Haushaltsausſchuſſes Stv Günther Komm
Perſönlich erklärt er ſich dagegen Pro Kilo Fleiſch wird die
Schlachtgebühr durchweg auf 10 M erhöht für Pferde auf 8 M
Von kommuniſtiſcher Seite wird beantragt bei Pferdefleiſch
das die Nahrung der Aermſten der Armen bilde es bei dem
Satz von 1,50 M zu belaſſen Der Dezernent Stadtrat Ki
1lian hälſt den Antrag für verfehlt denn die Differenz würden
die Pferdeſchlächter einſtecken Das konſumierende Publikum hätte
davon gar nichts Der Preis für Rind und Schweinefleiſch ſei
in den letzten Wochen verhältnismäßig wenig geſtiegen Das liege
an der verminderten Kaufkraft des Publikums an dem Rückgang
der Nachfraçge Wohl aber ſeien die Preiſe für Pferdefleiſch un
verhältnismäßig ſtark geſtiegen weil da die Nachfrage ſehr groß
ſei Aber die Schlachthofverwaltung könne dagegen nichts machen
Das Publikum müſſſe ſich ſelbſt ſchützen indem es die Preisprü
fungsſtellen anrufe Stv Kürbs Unabh führt dazu ausdaß ein Schlachtpferd heutzutage 100 bis 120 000 M koſte Die
Pferde würden meiſtens in Oſtpreußen gekauft und nach Hallerge
bracht Die Fracht allein koſte Hunderttauſende Die Preis
prüfungsſtelle finde leider bei der Juſtiz nicht die Unterſtützung
die ſie finden müßte Unlängſt babe ein Pferdeſchlächter vierzehn
Tage hintereinander Fohlenfleiſch angekündigt als die Preis
prüfungsſtelle der Sache auf den Grund ging zeigte ſich daß die
Fohlen acht bis dreizehn Jahre alt waren Dennoch ſei der Mann
freigeſprochen Der Antrag des Haushaltsausſchuſſes wird an
genommen Ebenſo Punkt 11 Erhöhung der Trichinenſchange
bühr derſelbe Referent

Punkt 12 betrifft die Aenderung des Straßenbahn
tarifs Der Einheitstarif ſoll von 20 auf 40 M erhöht werden
Namens des e Wehen befürwortet Stv Ritter
Deutſchdem den Antrag Perſönlich t er für 30

bei Umſteigen für 40 M aus Stv Buſſe Deutſchnat be
antragt daß für die Winterſportgeräte nur der halbe
Gepäcktarif genommen wird Str Balke als nt
weiſt darauf hin daß die Eiſenbahn bei ihren Tariferhöhungen
neuerdings immer Sprünge von 100 Pryr ma Jn Halle

lliger als in anderen
Städten Genau vor din ahr hatten wir erſt eine Erhöhung

von 80 r Und damals wurden ſchon dieſelben Ein
ände gebracht heute Chemnitz hat vorige Woche Sätze von

M bis 80 M eingeführt Andere Städte im gleichen Ausmaß



verkeuert den Strom ganz gewaltig Ausreichende Rücklagen für Stadttheater Heute 714 Uhr geht die Oper Mona Liſa geben woraus hinwiederum folgt daß nach der herrſchenden Ver
kehrsanſchauung ein Pelzmaſttel von durchgängigem Werte imdie Ausdeſſerang der Gleiſe können wir gar nicht machen Wir von Schillings erſtwalſg in Szene Mittwoch 72 Uhr kommt rsan ttreiben Raukbau Ein Straßenbahnwagen ohne Ausrüſtung G greytage Kufſſpiet Die Journaliſten zur Aufführung Jn Gaſthofsbetrieb nicht als Koſtbarkeit erachtet wird z

koſtet 3 Millionen Mark Wo ſollen da Mittel zur Erneuerung den Hauptrollen ſind öeſchäftigt Trude Horn Paula Thetter auch praktiſch kaum durchführbar daß in erſtklaſſigen Hotels S
herkommen ermine Ziegler Franz Blietz Robert Förſter Alfred Haller denen bekanntlich eine nicht geringe Zahl Gäſte verkehrt S PelzStv He nnicke Komm beantragt einen Einheftspreis d Henſel Fritz Günzel Richard Helſing Hans Siegle Otto h tn Gäſte beim dem r
von 35 M Steuerfreie ſollen von 160 auf 200 M und nicht auf iedemann Albert Waltoer pielleitung Alfred Durra erung t W h hein A en in beſoe fing in h
320 M ſteuervſlichtige von 170 auf 240 und nicht auf 340 M Ein geireues Vild von deutſchen Leben auf dem Hintergrund y7hrung geben bzw ſich derauageben laſſen müßte Es muß ß
Arbei ü d nicht auf 160 wie es i d e Z ſolchen Gaſthöfen den Kleiderahlagen erhöhte Aufmerkſamkeit vonArbeiterfrühkarten von 80 auf 100 und t auf Wie es der politiſchen Gegenſätze um die Mitte des vorigen Jahrhunderts in nie m novd erdie Magif l höht werden t eiten des Gaſtwirts oder ſeines Perſonals geſchenkt werdeie Magiſtratsnorlage will erhö rocn liebenswürdig und ohne ſede Tendenz entwirſt Guſtav Freytags n e An rn iſt dank d eBei i rden die Sätze des Magiſtrats mit i o k t wenn die Anordnung getroffen iſt daß die Ueberkleider nicht ini der Abſtimmung werden die des as 3 vielgeſpieltes und vielbelachtes Luſtſpiel Die Journaliſten r ilarkunr2 bgelehnt Dagegen werden die Anträge thun wo J den Speiſeräumen ſondern in einer beſonderen außerhalb gS e iel s re 3 M angeno mmen Dank der glüdlichen Charakterzeichnung und der ſich flott ent Fegenen Kleiderabiggeabgelegt werden und dadurch der eigenen

ick e a o 9 e 1 s 30 c ickelnden d An 76 J je ſeit ſeine h 7 7Fü ület t bleibt es bei dem bisherigen Satz von Wickelnden Handlung hat es in den faſt 70 Jahren die ſeit ſeiner Ueberwachung durch den Gaſt entzogen ſind Gegen die Verluſt SchlFür Schülerwochentarten ble Swerts Entſtehung vergangen ſind noch nichts von Schlagkraft eingebüßt r b Verſi t ar Sch65 M Das Werk kommt Mittwoch abends 73 Ah im Stadt efahr ſich durch Verſicherung zu decken iſt aber weit eher dem mit WiSchließlich beſchäftigte noch der Umhau des Schlacht wegte zu Auffut I Aittwoch avenos 7 Uhr im Skaor er geſetzlichen Haftpflicht belaſteten Goſtwirt als dem einzelnen egenw
hofreſtauranits zu Wohnungen die Verſammlung Es hat heater sur rung Gaſte zuzumuten ren 1ſich herausgeſtellt wie der Referent es Bauuasſchuſſes Stv Wie Klein Elſe das Chriſtkind ſuchen ging dramatiſches Brattinge billige Fleiſcherfatz Gerichte Das Fleiſch wird immer Trwürl
Zrömme Komm auf Grund der Magiſtratsvorlage darlegt Weihnachismärchen in drei Aufzügen von Th Lehmann Haupt teuerer desgleichen die Fiſche Da ſind die Bratlinge auch Frikg Weh

Ausbau in der beabſichtigten Weiſe nicht bloß 4,1 Milli geht am Sonnabend dem 16 Dezember nachmittags 3 Uhr im dellen genannt eine große Hilfe und ſchmecken bei richtiger ſorg Kapelledaß der Ausbau er beabſichtisg ß 4 ge e k Stelle von Fteiſch erg arMark dem Koſtenüberſchl 18 September er ſ Stadttheater als Kindervorſtellung in Szene Der Vorverkauf fältiger Zubereitung vorzüglich man reicht ſie an Stelle von Fleiſch z ergnen Mark n e a pom I e r Slgbtthegters welt t Cemuſen und Salaten Da die in nachfolgenden Kochvorſchriften zur gfarrerfordert ſondern 25 bis 30 Millionen Mark Darum will der Ma an der Kaſſe des Stadttheaters hat bereits begonnen Verwendung kommenden Maggis SZuppen bereits genügend Salz t er Pfa
giſtrat den Aufbeu auf der Saal fortlaſſen im Erdgeſchoß drei Klanierghend Hans Belng Auf das morgen Mittwoch halten darf keins mehr hinzugefügt werden 1 Würfel Maggis Zegräbn
Wohnungen und im Dachgeſchoß eine Wohnung einrichten Die Uhr in den 5 Türmen ſtattfindende Konzert ſei nochmals hinge Suppe oder Crbs mit Speck Reis nit Tomaten 190 Gramm Eiri heiderſe
Umbauarbeiten nd auf 3 Millionen Mark berechnet Der Bau wieſen Hans Beltz ſpielt die ſelien gehörte Engliſche Suiie Nr 6 2 Eßlöffel geriebenes Weißbrot 1 Ei 1 Fleine Zwiebel z Liter Wa nd da
ausſchuß will jedoch ſtatt deſſen nur drei Wohnungen insgeſammt von Bach Schumanns Phantaſie op 17 und mehrere Werke von 40 Gramm Fett einige Tropfen Waßtzis Würze Man zerdrückt d laden
einrichten zwei Wohnungen im Dachgeſchoß eine im erſten Ge Franz Liſzt Karten bei Hothan Suppenwürfel ſein vermiſcht ihn mit dem Grieß verrührt die

in dem Waſſer und kocht ſie auf kleinen Feuer unter beftändigem lingeim Erdgeſchoß ſo daß das Reſtaurant ſelbſt uno und eine
Der Referent ſelber hat im Bauugasſchuß gegenverſehrt bleibt Eine halliſche Heimatdichterin iſt mit der jüngſt verſtorbenen

Lehrerin A Rademacher dahingegangen Unter ihrem

ein beſonderes Prunkſtück anzuſehen ſondern war das übliche
Kleidungsſtück der in beſſeren Gaſthäuſern im Winter verkehren
den Gäſte Es war auch damals ebenſowenig wie heute üblich

abgekühlt iſt vermengt man
der geriebenen ZwiebelBr m dietinem jeifel ret wenn drejerrühren zu

Veißbrot dem SOt37 nihn mir dem geritebenen

General Vertretung Norddeuischer Iloyd Bremen
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wolltendieſe Vorlage geſtimmt Schriftſteller d S rin J 96 F 1Iiſche in Fygnten m aggt z Wirrre un lormt Fri der Keinm Mir zSt Min ner Deuthdem Der Baugugſchus bat ſich bei See e ſcheinen laſen dal reich aſien Kreis vie Wanne We Wer helſen Zett uf alte Seiten an vienn e

ſeinem Varſchlag van Zem Gedanken leiten laſſen daß wir um ſo dichteriſch ſchöner Sprache die Stadt Halle in Sage und Ge und iuſprig gebraten werden 1 Würfel Maggis Pitzfu prteſes
be ltiser n e e e r damit anſansen ſchichte handelt Ferner erſchien von ihr H a n s We i s wut Kartoffelſuvppe 100 Gramm Weizenmehl Liter Waſſer 2 Streit
können Wir können aber den Bau ſofort beginnen wenn wir ine Geſchichte aus Alte Halle Dieſe hiſſarif 5 Awertroſle Er gericbenes Weißbrot 1 Ei reine Zwiebel 40 Gramm Feit ci und nace
das Reſtaurant umd Saal beſtehen laſſfen im Dachgeſchoß zwei im ählun behandelt den ſchmählichen Verrat kotz Weisſacks an l Tropfen Maggis Würze Man zerdrückt den Suppenwürſel ech Zeit vo
erſten Geſchoß eine und im Erdgeſchoß eine Wohnung einrichten Vat rſt di 14 n 5 d die Schi haſe re S nes San vermtſcht ihn mit deni Mesl riihrt Die Maſſe dem Waſſer glatt an n ie Vor
Eine Wahnung davon verbleibt dein Wirt Alſo neu gewinnen n äte ver t Dre r de ma e tn Na re Be g2f le un Feuer Amnter hen gen Mi ren n n en Kapelle
wir drei Wohnungen Dann brauchen wir nicht zu warten bis der ſpäter er n eerer d Reformatrjon in Harie wird ſteifent Brei Wenn pleſer dann grgeg u dem gut verautrt und die
Wirt am 31 März herausgehet und haben den Vorteil daß das nd Wrch die tretilichen Dienſte P t le iſt dem e mereeern Kebptee Wahole VBnſe ab fort Zrita de Brüder
Schlachthofreſtaurant das bei dem großen Handelsverkehr auf dem die Schuld ſeines Vaters ſühnt Möchten dieſe beſonders für die l tet nd Her dieſe in dem heigen Fett von a egängn
Schlachthof nötig iſt uns nicht verloren geht Nur Zeit ſpart heranwachſende Jugend geeigneten Zucher die im Heimatverlag eht branne und ſnyſprig 1 Würfel Maggis Ochfenfchwanzfus dem Kl
heute Gelkd Wenn das Schlachthofreſtaurant beſtehen bieitt Ouſtav Moritz Gr Märkerſtr 10 erſchienen ſind auf manch abgekochte Kortoffein 1 Eßlöffel Weizenmehl Ei 00 Gramm Unſeren
bietet ſich auch v Möglichkeit die Kühlzellen durch eventuelle halliſchem Weihnachtstiſch zu finven ſein 7 Man zjerdrückt den Suppenwürfel recht h zu die Kartoffeln ſollen ſi
Hinzunahme des Kantinenterrains zu erweitern Hilfsbund für vertr Eljagß Lothringer Ortsgruppe Halle fügt das Mehl und das Ei hinzu und verrührt alles zu eine zwanzigStv Mangold Deutſchdem äußert ſich in ähnlichem Am eher abends 6 n Meihnachtefeter n a bundenen Maſſe an u r r x uns vorgenan ch kanger Debatte die ſich B S viertel h Hirſch Leipziger Str 63 Mügliede u dient als Ausweis brät dieſe in dem heißen Feſt Pon 2 ſ e

Na die ſich bis nach viertel neun Uhr aus Eintr zit Feſtfo s Mark lage e mitbringen alſo daßl Zu e ne ehe 25 gegen 25 Stimmen en Se n de e e e d t Wie wird das Welter e sein t ſo
beſchloſſen wobei die Stimme des Vorſtehers den Ausſchlag gibt tet nut geneigter h u auch gebJm übrigen aber die Magiſtratsvorlage angenommen alſo Ein n r n un Das Hochdruckgebiet über ſten v z ſich e ber
richtung von drei Wohnungen im Erdgeſchoß und eine im Dach von E Booch Breiteſtr 1 und in der Partei Geſchäftsſterle Leipziger Jach ſüdwärts während das Tief bei Jslant r und wol
geſchoß was das Ende des Schlachthofreſtaurants bedeutet Str 21 Jm Anſchluß an die Kinderbeſcherung Beiſammenfein der Er Das trübe milde Wetter mit Neigung zu Regenfällen wird daher Freiheit

Der öffentlichen Sitzung folgte eine geſchloſſene Erſt um wachſenen und der erwachſenen Jugend e Zeiten t
549 Uhr war die Tagung beendet Deutſche Demokratiſche Partei Freitag 15 Dezember abends henen behaltenUhr r rn in r d Ulrichſtr 10 Eliſabetg r Ab Dr Schre icht er Außenp eThüringiſch Sächſiſcher Geſchichts Verein Am Sonntag innerpolitiſche Sytwiciungen Steeiv h und an e e von derdem 17 Dezember vormittags 11 Uhr in der Aula der Univerſität ſprechen über Kommunglkpolitiſche Fragen Wohnungsbanabgabe und e We e Peter r
öffentlicher Vortrag des berühmten Hiſtorikers Geheimrat Prof Mitézuſchläge e e e andereDr Dietrich Schäfer Berlin über das Thema Die Deutſchen e r e Briefesein Eroberervolk Eintritt frei Gäſte auch Damen ſind will Jſt ein Pelzmantel eine Koſtbarkeit In der kalten Jahres D e e z W
kommen zeit wo der Pelzmantel wieder eine Rolle ſpielt verdient eine Regelmässige Verbindung es die

grundſätzliche Entſcheidung des Reichsgerichts VII 684/21 vom von Bremen über Southampton Cherbourg nach New Vork der Wel
7 S 209 9 22 Beachtung wonach der Hotelbeſittzer der vollen Schaden à durch die prachtvollen amerikanischen Regierungsdampfer neuer U

e e kerſagtzpflicht ſeinem Gaſte gegenüber dem ein Pelzmantel aus der NACHSTE ABFAHRTEN ſchiedenee r e geſtohlen worden iſt ſich nicht durch Berufung auf I George Washington I3 Der 21 Febr ee S i 8 702 RGB entziehen kann wonach der Gaſtwirt für Koſtbar America r an 7 Febr de etraktisches Weihnachts eschenk keiten nur bis zu einem Betrage von 1000 M haftet Es handelt President Roosevelt S an 14 P mit We89 ſich um ein großes Dresdener Hotel Dort war dem Kaufmann President Hardings 17 Jan 28 Febr tung
h MAGGISs Wurze z der in dem Hotel als Gaſt wohnte als er im Frühſtückszimmer Abfahrt von Southampton und Cherbourg r Tag später t
S S ſpeiſte ſein Pelzmantel im Werte von 13 000 den er in die Verlangen Ste Prospeſßte und Segellisten r t entichlon

MAGGiS8 Suppen neben dem Speiſezimmer befindliche Kleiderablage gehängt hattoe J eMACG8 Fleisohbruh Wurfel abhanden gekommen Dem Einwand der Pelz ſei als Koſtbarkeit T J ndroruün Würfel e t en mit S Darlegungen g re hreMan aohte genau auf den Namen MAGS tgegen Ein golcher Pelzantel Hattenin der Bortriegszeit einen s Vnt a Linden n Postsireße verfaßtWert von 1000 Höchſtens 1500 M Er ar keineswegs als Aue a ws a le Gesev leſen Reivebgerent 4 auſeſter
verboten
zu haben

T H Jichen rſolch ein Kleidungsſtück dem Gaſtwirt in beſonderen Verwahr zu e

e u v m d VC cccthreauae ÄÜ ÜÄÜ ÜTÜNT Ü c eÜ X ÜÄÜCn e ſchleichere Nord Todesfälle Guſtav Meinberg 60 u ſchaft aſteuer ren Kotzisehxpont ESeten a austait enfamilien Nach n Sang rengenn Todesfälle Karl Göſe 27 J Alte 8 r n burg a2 h Karoline Bleichert geb 64 J z gNheme löt a MinoriteEheſchließung Guſtav Neuenhahn und e essel genanntn WeiettarAus Halle ſfördort den Haarwuchs vor ihrer

burgs Se

D d JFrl Doris Eger odesfall Karl Kellner 56 J Gabeln II Uergeräte e Nur echt im Golökerton recht
Geburt Regierungsrat Berghauer ein S Seitz Verlobung Marianne Neumann mit Gerhard b kirchhofeDerlobung Margarete Zaeper mit Dr Reinhoid Kraushaar Todesfölle Kurt Jahr 19 J Annit mit en emnpel h e 7 ſchwerde

Mörig Schilling 28 J Anna Haniſch geb Schulze kamte zum Ein e w e e Sachſenu n g zchmelzen zur An S Wor räg Dieſerhege Shhem Souferinz W 9 tm e e h Habe meine Wohnung und Praxis von rLiebetrau Hemieite Becker geb Hennicke 65 J Luiſe re bie en Gummisohlen ſich verai
Bieler geb Richter 74 J mitzubringen und Ahbsätze
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Von auswärts v zum SelbsitbefestigenZ Awe el Iitte billiger und haltbarer

wie Lederg urs Todesfall Margareie Glöſer geb gern daHarſten 27 J e s ERT a C G hWe a n 4 b zn cBieterfels Verlobung Helene Reichardi mit Besteckhaus k Kleppenbach Facharzt für Hervenkrankheiten an
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Für Klelne Anzeigen findet ber Gutſchein der in ſfader
Nummar erſcheſnt Anrechnung Der Gutſchein wird bei
Hufgabe einer Anzeige mit 10,00 Mark bar angerechnet

Für Kleine Fnzeigen giüit öte Woertberechnung Das
Wort koſtet nur 10 00 Mk dte Ueberſchriſtszeile 50,00 Mark
Schluß der Fnzeigen Annahme zehn Uhr vormittags

e S h und Zwie e e e e t t D a und dend n genomme
Offene Steiſen Zu verkaufen Kulſcherpelz

gui erhalten zu verkaufen

e

n

apmerteEſperſtsedi Kr Querfurt h
in Liebe
geſchriebe

dem Kon

s Studont gesucht

e F e e m von Akademiker zur Uebersetzung kurzer wissen S z Roß die ſteS S ch ponwlurer Abhandlungen in engl holl Achtung in mittlerer Zu h Geld euch den mschwed aſien und tschechischer Sprache gegen Ventilator 64 angemessene Bezahlung Angebote unter H 50 an u 8 Landwirt 110 Morgen Land ihm gänzdie Geschäftsstelle d Zig ſteht preisw z Verkauf bei mit Wald Gebäude neu ſonſt ſelben Ue C e c S ünther Siegmund keine Schulden ſucht ſoſfor Sache wi9 Schweina Glücksbrzunn II Piano oder in 3 Wochen 8500000 haben W
Mark Geld auf ode Euren Bsucht tür die Industrie Kundschaft für Halle oder Flügel e n an en Wachs ſiund Umgegend vorzüglich eingeführten Lampen Tücher da dhen Präſſen zu kaufen Kint Zehte ſern 3 Pr lucht und

9 r Amen hanogemalt A Kalitta We ten d ganz ſicher nen
n perzönliche Bedie in Halle und Umgebung in e r r gut Batikſeide meterweiſe für Magdeburg ſorechung Anmen ung men Stücke ha

Ärtißei gegen Lampenſchirme billig verkäufl Jmmermanuſtraße 188r ührt ſind zur R Z 1000 a d Exp d ZinWitnahme einiger fBe ß und ſchafVertreter Proviſionsvergütung geſucht rten unter S 705 an Litzenberg Karlſtraße 13 Teleſon 6326

die Expedition dieſer Zeitung 7 n vS 2 UnGeboten werden seit Jahrzehnten bewährte Quaſi Hohen Verdlenst u 6 ch reib ma ine n für Expor t e t
tätslacke G hriitn er ai in der Sand mal rfahrene neue und gebrauchie kauft jaufend ſtehen od

verlangt werden unbedingte Branchekenntnisse o Seht on Mädchen h Schellack n nund zielbewugste Arbeit Otto Be öfel liefert für alle Induſtrie Wir ſolchSuche zum baldigon Weiss o zweige C Ramin Leipzig meinen RM e e e89 y R Ukhren ieKotton n n cGegrundet 1829 Telefon 190 838 1910 Stubenmädchen Kuh Güte ſämon od ſorvanen Ze7r
e ann zu Toll in läßt zum Zeichnen von Wäſche maJ Paranel en werden i Marktplate 19 ſt en en uu cke Talamtstr h amtlichenBachſtedt bei Markrippach Ge Sinn 84
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vie Kapelle zum heiligen Leichnam

Von Rektor Schmidt Brehna

Schluß Nachdruck verbotenWir Rudolf von Gottes Gnaden uſw bekennen mit dieſem
gegenwärtigen Unſern Briefe allen denen die ihn ſehen oder
hören leſen daß bisher Zank und Streit gewefen iſt zwiſchen dem
r Johannes von Hohndörf dem Propſte Unſerer
Kapelle zu Wi
herg andererſeits um der Urſache willen daß der vorgenannte
pfarrer Klaus Wiemanns Hausfrau ſeligen Gedächtniſſes an
der Pfarre begraben hat da die Brüder behaupten ſie hab
Begräbnis bei ihnen im Kloſter erkoren Deshalb ließen Wir ſie
beiderſeits vor Uns kommen und hörten ihrer beider Rede darnuin
und da gingen ſie beiderſeits ihrer Sache wegen zu Uns und

J n Dov n J 4 r 2 DS Szaben Uns beiderſeits Ma ht alle ihre Sache und Streit Sche

das

linge die ſie zuſammen hatten zu entſcheiden urd zu richten
Wie Wir es richteten und entſchieden ſo ſollte es Hlet und ſo
wollten ſie das beiderſeits ſtetig und ganz haben So haben
Wir ſie beiderſeits beſchieden und entſcheiden Kraft dieſes
Briefes alſo daß die vorgenannten Brüder den Fall darum der
Streit und Zwietracht geweſen iſt zu dieſer Zeit verzeihen ſollen
und nach Unſerm Willen ſollen laſſen gut ſein Aber nach dieſer
Zeit vom Datum dieſes Briefes an wann und zu welcher Zeit
die Vorgenannten Herr Johannes von Hohndorf der Propſt der
Kapelle zu Wittenberg und Herr Wenzel Pfarrer zu Wittenberg
und die nach ihnen in ihre Stätte kommen die vorgenannten
Brüder Unſeres Kloſters zu Wittenberg hindern an Leichen
begängniſſen oder an anderen Sachen und Dingen die ihnen und
dem Kloſter zukammen alſo daß ſie es anders machen als es bei
Unſeren Eltern und bei Unſeren Zeiten bis jetzt geweſen iſt ſo
ſollen ſie den eher genannten Brüdern und ihrem Kloſter geben
zwanzig Mark Pfund Bruderſilbers Geſchähe es auch daß die
vorgenannten Brüder die Vorgenannten den Propſt und den
Pfarrer hindern an Leichenbegängniſſen oder an anderen Sachen
alſo daß ſie es anders machen als es von alters bishe geweſen
iſt ſo ſollen ſie dem eher genannten Propſte und dem Pfarrer
auch geben zwanzig Mark Bruderſilbers beſonders bei allen
vorbeſchriebenen Stücken und Sachen So gebieten Wir ihnen
und wollen ernſtlich daß ſie beiderſeits alle ihre Gewohnheit und
Freiheit wie die von altersher bei Unſeren Eltern und UnſerenZeiten bisher geweſen iſt ſtetig und ganz ungebrochen haben und
behalten Hierüber gegenwärtig geweſen ſind die hochgeborene
Eliſabeth Herzogin zu Sachſen Unſere liebſte Gemahlin Günter
von der Dröſul Konrad Löſer und Günter Löſer Ritter Meiſter
Peter Unſer Arzt Herr Konrad des Pfarrers Kaplan und viele
andere Leute Unſere Lieben Getreuen Mit Urkunde dieſes
Briefes verſiegelt mit Unſerm angehängten Jnſiegel der gegeben
iſt zu Wittenberg nach Gottes Geburt 1368 am
des gen Papſtes 1 Sept

ieſes Urteil brachte aber die Streitigkeiten keineswegs aus

age St Aegidius

neuer Uebergriffe der Franziskaner gezwungen dieſen noch ent
ſchiedener und offener entgegenzutreten als bisher Die Bar
füher wandten ſich an den Erzbiſchof von Magdeburg Dieſer
Albrecht II bedrohte am 11 April 1371 die Gegner der Barfüßer
mit dem Banne Trotz der furchtbaren Gefahr ruhte die Welt
geiſtlichkeit aber nicht ſondern trat den Mönchen auch fernerhin
entſchloſſen entgegen Da wandten ſich dieſe an den päpſtlichen

Alexandrig der nun auch ſeinerſeits die Gegner der Franziskaner

wähnt daß die Franziskaner Artikel gegen die Weltgeiſtlichkeit
verfaßt hatten und dieſe in öffentlichen Predigten die gegen ſie
aufgeſtellten Sätze angriff was ihr von dem Nüntius ausdrücklich
verboten wurde Für kurze Zeit ſcheint der Kampf wieder geruht
zu haben Jndeſſen ließ die Habgier der Mönche einen wirk
lichen Frieden nicht aufkommen Auch weiterhin trieben ſie Erb
ſchleicherei und erregten damit die Geiſtlichkeit und die Bürger
ſchaft außerordentlich

Jm Jahre 1375 ließ der Bürger Heinrich von Oſtburg Onet
burg auf dem Gemeindefriedhofe ſeine Frau beerdigen Die
Minoriten oder Mindenbrüder wie die Franziskaner im Volke
genannt wurden behaupteten auch diesmal wieder daß die Frau

vor ihrem Tode den Wunſch ausgeſprochen habe auf dem Kloſterkirchhofe beerdigt zu werden Sie wandten ſich mit einer Be
ſchwerde an den Richter und Konſervator des Minoritenordens für
Sachſen den Dekan Johannes von St Sebaſtian in Magdeburg
Dieſer forderte den Plebanus Stadtpfarrer von Wittenberg und
die übrige Geiſtlichkeit auf Oſtburg vor ſich zu laden damit er
ſich verantworten ſolle Stand auch die Weiltgeiſtlichkeit auf Oſt
burgs Seite ſo mußte doch unter dem Drucke der Perhältniſſe der
Bann über Oſtburg ausgeſprochen werden Dieſer ſah ſich dahergezwungen die Hilfe des Herzogs Wenzel anzurufen ber be

nutzte die Gelegenheit ſich den Varfüßern gefällig e erweiſen
gern da er am 11 November 1373 von ihnen zehn Schock breiter

aus den Elbzöllen bis zur völligen Abtragung der Summe ver
pfändet hatte Wenzel ſchrieb an den Ordensprovinzial derFranziskaner Burchard von Mansfeld einen Brief

Lieber beſonderer Freund Wir laſſen Euch wiſſen daß Wir
der Streitigkeit stoise und Zwietracht die zwiſchen Euren Brü
dern zu Wittenberg und Oſtburg daſelbſt um die Leiche die auf
dem Pfarrkirchhofe begraben jſt Und auch ſonſt um anderer Sachen
und Zwietracht willen die zwiſchen dem Pfarrer zu Wittenberg
und den eher genannten Brüdern entſtanden ſind Uns an
genommen und unterwunden haben alſo daß Wir dieſelben Sachen
in Liebe meinen beizulegen und freundlich zu richten wie hiernach
geſchrieben iſt Der eher genannte Oſtburg ſoll den Brüdern und
dem Konvente zu Wittenberg geben ſechs Schock für die Koſten
die ſie um dieſer Sache willen verzehrt und getragen haben und
damit ſoll aller Krieg und Zwietracht zwiſchen den Brüdern und
ihm gänzlich vernichtet und geſühnet ſein Man ſoll auch den
ſelben Unſern Bürger aus dem Vanne laſſen und ihn um dieſe
Sache willen nicht mehr vor Gericht kaden antedingen Au
haben Wir einen Vergleich geſchloſſen zwiſchen dem Pfarrer und
Euren Brüdern daß er an Begräbniſſen dem Einſammeln von
Wachs für die Kerzen und anderen Almoſen der bigraften der
lucht und ander Almeſſe bitten nicht irren noch hindern ſolle
ſondern er ſoll ſie dabei laſſen was ihre Privilegien und der
heiligen Päpſte Zur die ſie von dem Stuhle zu Rom über ſolche
Stücke haben auswe
und ſchaffen nach Rat und gnweiſgng Unſerer namhaften Prä
laten und der klügſten Pfaffen die Wir in Unſerm Lande haben
und wollen alſo mit men Briefen beſtätigen daß über ſolche
Stücke kein Eingriff in ihre Rechte Jrrung oder Jwietracht ent
ſtehen oder werden möge Und bitten Euch mit allem Fleiße
freundlichen daß Jhr Uns ſolcher freundlichen Richtung folgen
und geſtehen wollet Das wollen Wir Euch immer danken wenn
Wir ſolche Sühne und Freundſchaft beiden Parteien und zum ge
meinen Nutzen und Sicherheit zugute e Gegeben zu Wilten
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29 Auguſt 1265 zu Perugig auszeſertigt hatte Jn dieſer wird
Franziskanern das Recht des Predigens und Beichtehörens

zugeſichert Die Geiſtlichen welche dagegen auftraten ſollten zum
Widerrufe gezwungen werden widrigenfalls die geiſtlchen und
weltlichen Behörden gegen ſie einſchreiten ſollten Dieſer Auszug
geſchah in Gegenwart des Guardians Otto der Magdeburger
Franziskaner und des Guardians Matthias und des Lettors
Reynerus aus Wittenberz am 18 Auguſt 1376 Konrad Wie
mann der wohl ein Sohn des bereits erwähnten Klaus Wie
mann war wurde veranlaßt eine Kapelle zu ſtiften in welcher
von nun an ſehr piele Beifetzungsfeierlichteiten abgehalten wurden
Der Herzog beſtätigte die Stiftung der Kapelle Zum heiligen
Leichnam im Jahre 1377 und beſchenkte ſie mit Geld und Ge
treideeinkünften aus den Dörfern Dabrun Seegrehna und
gaſt Die Altäre waren der Jungfran Maria Johannes dem
Täufer und den Apoſteln Johannes und Matthäus geweiht
Einige Jahre ſpäter erhielt die Kapelle abermals reiche Zu
wendungen und Konrad Wiemgnn ſamt ſeinen männlichen Erben
und der Stadtpfarrer wurden zu Lehnsherren der Altäre er
wannt d h ſie erhielten das Recht die Altarlehen die für die
Verwaltung der Altäre beſtimmten Einkünfte Prieſtern zu über
tragen die ihnen genehm waren
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Die Bemühungen der Franziskaner ihrem Kloſter Zu
wendungen zu verſchaffen haben niemals aufgehört Am
16 Mai 1413 verlieh der Biſchof Heinrich von Skutari Weiho 7
Halberſtadt in einem Schreiben an den Guardian der Minoriter
in Wittenberg Nikolaus Muyſcho allen denen welche am Fron
leichnamstage ſich der Prozeſſion zur Franziskanerkirche anſchließen
oder an dieſem Tage ihre Andacht dort verrichten würden einen
Ablaß auf 80 Tage Jm Jahre 1424 ſchenkte der Wittenberger
Bürger Johann Gamarat dem Kloſter eine Braupfanne Jn der
über dieſe Schenkung ausgeſtellten Urkunde wird Gamarat und
ſeinen Angehörigen zugeſichert daß ſie Anteil am Schatze der guten
Werke des Kloſters haben und daß bei ihrem Tode außer dem
was beim Tode von Kloſterbrüdern geſchieht ein ganzes Pſalte
rium und 30 Seelenmeſſen geſungen werden ſollen e

Jn dem Streite zwiſchen dem Kloſter und der Weltgeiſtlichkeit
erhielt letztere bald darauf ein gewiſſes Uebergewicht Am
5 März 1428 übertrug der Erzbiſchof Günter II von Magdeburg
als Konſervator der Privilegien des Franziskanerordens in
Deutſchland dem Propſte der Stiftskirche und dem Stadtpfarrer
die Stellvertretung der Entſcheidung über alle Klagen und Be
ſchwerden des Ordens Noch einmal nicht allzu lange vor der
Aufhebung des Kloſters am 16 Juni 1516 ſah ſich der Kurfürſt

wangen einen Streit zwiſchen beiden Parteien zu ſchlichten
ezeichnenderweiſe handelt es ſich auch hier wiederum um ein

Begräbnis Jm Jahre 1442 wurde die neugegründete Prieſter
brüderſchaft vom Propſte und dem Kapitel beſtätigt Sie über
nahm nun die Kapelle Zum heiligen Leichnam die ſpäter der
Schloßkirche einverleibt wurde 1522 Auf Befehl des Kurfürſten
wurde ſie 1533 von den Viſitatoren dem Gotteskaſten übergeben
Seit jener Zeit ſind Gottesdienſte in ihr nicht nicht mehr ab
gehalten worden Lange Zeit hindurch blieb ſie völlig unbenutzt
und nur gelegentlich diente ſie als Porrats oder Verſammlungs
raum Augenblicklich hat die Kirchengemeinde ſie dem Verein
für Heimgtgeſchichte und Heimatſchutz leihweiſe zur Aufbewahrung
und Ausſtellung ſeiner Sammlungen überlaſſen

Beſeelte Steine
Runtius für das Deutſche Reich den Patrkarchen Johännes von

mit dem Banne bedrohte 16 Febr 1372 Dieſe Urkunde er

böhmiſcher Groſchen leihweiſe erhalten und dafür die Einkünfte

ſen und lehren und wollen das alſo beſteſten

Unlängſt iſt in dieſem Blatte der berühmten Stifterfiguren
in Weſtchore des Naumburger Domes Erwähnung getan Die
ſchönſte Gepa war da beſonders beſchrigben Nun hat ſich
der Maler Walter Hege der bis nach Amerika bekannt iſt
durch ſeine humprvolle Bilderſerie Die Huſſiten vor Raum
burg die dem Naumburger Notgeld als Bildſchmuck diente
der Bekanntmachung der hohen alten Werke angenommen
Die 5ewundernswert naturgetreuen Statuen ein Teil der
gewaltigen Lebensarbeit eines unbekannten mittelalterlichen
Bildhauers hat er durch künſtleriſche Photographien auch
Nichtbefuchern des Naumburger Domes nahe zu bringen ge
ſucht Die Sammlung erhielt die Bezeichnung Beſeelte
Steine Dr GröberWeimar wird vorgusſichtlich einen Text

ſche und das ganze Werk wird wahrſcheinlich bei
Biber München verlegt werden Das Pholographieren derSteinbilder im Weſtchor mit ſeinen gotiſchbunten Glasfenſtern
war von jeher ein Wagnis Es gehörte eben das Auge des
leeliſch anempfindenden Künſtlers dazu Lichtverhältniſſe und
der vorteilhafteſte Standpunkt ſprechen hier beſonders mit
Die kleinen Unebenheiten die die Jahrhunderte den Figuren
aufgeprägt haben ſind hier keineswegs unterſchlagen und doch
iſt verſucht die Schönheit die Holdſeligkeit der Frauenge
ſtalten herauszuheben ſo daß z B Utas Augen etwas ganz
eigentümlich Seelenvolles widerſptegeln

Eine weitere photographiſche Ausgabe der Statuen veran
ſtaltete das kunſthiſtoriſche Inſtitut in Marburg Die herrlich
den Steinton treffenden Photographien ſind Aufnahmen des
Profeſſors HamannMarburg Er ſuchte dem Blick des
großen Meiſters nachzugehen wie er ſich den Eindruck wohl
gedacht haben mag wenn man durch das Portal ein wahres
Morgentor des Schönen in den Weſtchor tritt und ſeitlich

rechts und links im Kreiſe den monumentalen Anblick hat So
iſt das Markgrafenpaar köſtlich charakteriſtiſch Man hat ja
den wuchtigen Kopf des männlich kraftvollen Markgrafen
Eckkehardt mit dem bodenſtändig trotzigen Banernkopf eines
Thüringer a e verglichen Hier in dieſer Wieder
gabe hat man den Eindruck dieſem Mann kann man ver
trauen der führt ſeine und der ihm Anvertrauten Sache
furchtlos und treu durch

Eine weitere Herausgabe der Steinfiguren im Bilde iſt nach
Angabe einer Naumburger Kunſthandkung auch noch geplant
und die Kunſtfrennde ſind darguf gef nannt Man ſieht aber
aus Vorſtehendem daß der Deutſche endlich lernt ſeine Hei
mat und ſeine heimiſche Kunſt die hier ſogar große Kunſt iſt
zu ſchätzen annvw SehummEine Kelkenburg in Thüringen

Profeſſor Alfred Goetze vom Berliner Muſeum für Völ
kerknnde unterſucht ſeit vielen ren eine der bedentſgmſten
Beſeſtigungen des Keltiſchen Atertums auf dentſchem Vpoden
die Steinshurg auf dem Baſalttegel des Kleinen Gleichberges
bei Römhild Es iſt wie Goeße im neuen Hefte der Prä
iſtoriſchen Zeitſchrift darlegt der ergiebigſte Jeuge für den

Kampf zwiſchen Germanen Und Kelkentum um den Beſitz Thü
ringens Noch heute en ihre Trümmer das Landſchafts
bild obmohl jahrehntelang dieſe mächtige Volksburg als Steiſt
bruch gedient hat Von der Burg wird erzählt ein Ritter
habe ihren Bau an den Teufel vergeben der durch eine Liſt
um den ausbedungenen Lohn des Ritters Töchterlein betrogen
wird Offenbar iſt her wie in anderen Fällen der Teufel
oder Rieſe der Vertreter eines fremden nie germaniſchen Vol
kes die Deutſchen denken an Baumeiſter weil ſieſich mit dem Burzenbau im Gegenſatz zu den Kelten nicht elaßten Das Vlld das die See ben mit ihren n t
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Die verhängnisvolle weiße Weſte
Ein Begebnis aus dem Saalkreis von Armin Stein

Nachdruck verboten

Mit den Heidelerchen um die Wette ſingend ſchreitet im
Herbſt des Jahres 1858 in aller Morgenfrühe ein junges Blut
die Landſtraße von Halle nach Dölau dahin Soll er auch nicht
ſingen und jubilieren Geſund iſt er wie ein Fiſch im Waſſer
und in der Taſche trägt er das Schulzeugnis das den Eltern die
frohe Votſchaft bringen ſoll aus einem Tertianer iſt ein Sekun
daner geworden Uederdem hat er noch ein zweites Zeugnis bei
ſich auf dem Haupt des Katechumenen hat ſegnend die Hand des
Dieners Gottes geruht und ſein Mund hat dem Konfirmierten
den bibliſchen Wahlſpruch als treuen Ecart mit auf den Lebens
weg gegeben Jn den Franckeſchen Stiftungen fiel nämlich die
Konfirmation der Scholaren von der Lateiniſchen Hauptſchule an
das Ende des Sommerfemeſters

Je näher die Heimat kam deſto mehr beflügelten ſich des
Wanderers Schritte und als nun die Heide hinter ihm lag und
das Dorf Lieskan ihn grüßte unwillkürlich entblößte ſich da ſein
Haupt in der Vorfreude auf den Empfang den er finden würde
dei den Eltern und Geſchwiſtern Und aus dem Schornſtein des
Vaterhauſes ſah er bläulichen Rauch emporſteigen die gute
Mutter ſtand vermutlich in der Küche am Herd und hatte die
üblichen Pfannkuchen auf dem Feuer Nun trat er ein und der
Vater ſetzte ſich nach der erſten Begrüßung an das Fortepiano
zu einem Choral den die kleine Hausgemeinde anſtimmte zu
Gottes Lohbe

Es gibt zweierlei Freude in der Welt laute und ſtille
und manchmal geht die ſtille noch tiefer als die laute Jn dem
Schulhaus von Lieskau gab s kein rauſchendes brauſendes Ge
dröhn aber ein Feſttag war es doch wobei den Feiernden das
Herz in Sprüngen ging Am Nachmittag erſchien der Heinrich
vor den Seinen im ſonderlichen Schmuck Er hatte ſeinen Konfir
mationsanzug an und dazu die weiße geſtickte Weſte die er vor
kurzem zum Geburtstag geſchenkt bekommen hatte Weiße Weſten
waren damals Mode Es galt einem Beſuch im Nachbardorf
Schiepzig bei dem Pfarrer der ihm verwandtſchaftlich nahe ſtand
und ihn ſeinerzeit aufs Lateiniſche abgerichtet hatte Der alte Herr
mußte ſich doch durch den Augenſchein überzeugen wie ſich ein friſch
gebackener Sekundaner ausnahm Da gab s denn nun eine Kaffee
tunde ohnegleichen abermals mit Pfannkuchen die die gute Tante
em Neffen zu Ehren gebacken und aus dem Stündchen wurden

Stunden die Zeit ging hin man wußte nicht wo ſie geblieben
war Außerdem wartete ja auch der Garten mit feinen reifen
Birnen und Rundpflaumen Man hielt ihn feſt den ſchlanken
Jüngling mit den blanken Augen und dem ſonnigen Weſen der
allenthalben für ſich einnahm und die Herzen gewann Die
Sonne war ſchon eine ganze Weile hinunter da mußte der Hein
rich wohl an den Aufbruch denken aber nebenan war bereits derTiſch gedeckt da hts er notgedrungen noch bleiben

Daheim in Lieskau war die Abendmahlzeit auch bvereitet
und man wartete des Heinrich Da er aber nimmer in Sicht
kam mußte man ſich ſchließlich ohne ihn ſetzen Man konnte es ſich
auch wohl denken woran es liegen mochte die guten Pfarrers
leute hatten den Heinrich zum Nachtbrot feſtgehalten Das war
ja richtig aber deswegen hätte er doch zeitiger daheim ſein können

er Pfarrherr hatte ſich bei Tiſch in eine weitſchweifige Aus
laſſung über ſeine Filialgemeinde Lieskau verloren er fühlte
das Bedürfnis ſeinem Herzen einmal Luft zu machen

Weißt du mein lieber Junge fing er an Euer Lieskan
macht mir jetzt ſchwere Sorge Sonſt war s meine Freude dort
meines Amts zu warten Die Leute hängen an mir haben Luſt
zu Gottes Wort und halten untereinander guten Frieden Exzeſſe
zufolge übermäßigen Alkoholgenuſſes kommen ſo gut wie gar nicht
vor und in den winterlichen Spinnſtuben geht auch alles ſittig
und ehrbar zu Leider aber ſind mir zwei Hechte in den Karpfen
teich geraten und feitdem jſt der Teufel los Die beiden Holz
händler die ſich in dem Dorf eingeniſtet haben einen anderen
Geiſt hineingebracht zunächſt den Geiſt der Unruhe Der Friede in
Lieskau iſt geſtört Der Haß den die beiden Konkurrenten auf
einander haben ſchlägt ſeine Wellen weiter auf die anderen Kreiſe
Die beiden ſind ja aufeinander drein wie Hund und Katze und
möchten ſich gegenſeitig vergiften vor Brotneid Der eine eine
ſonſt ruhige Natur iſt ſtill und frißt s in ſich hinein der andere
gber du kennſt ihn jg auch jſt ein Böſewicht und dazu ein
Hitzkopf erſter Klaſſe kann ſeine Leidenſchaft nicht bändigen und
man hat an ihm ein lebendiges Exempel zu dem Schriftwort
Der Neid iſt wie Eiter im Gebein Ich habe gegen beide meines
Amts gewartet und jedem einzeln en zugeſprochen Der
eine der ſtille hat auch mit ſich reden laſſen der andere iſt in
höchſtem Grade groh gegen mich geweſen und hat mir ſchließlich
die Tür gewieſen Der Menſch iſt wie vom Teufel beſeſſen Wenn
das ſo weitergeht das nimmt einmal keinen guten r

Die Frau Pfarrerin mengte ſich ſchließlich auch mit hineinund wußte viele Einzelheiten aufzutiſchen bis der alte Herr ſi
erhob und im Ton feſten Entſchluſſes ſagte 2273 komme i
noch einmal nach Lieskau und rede mit dem Böſew cht ein letztes
Wort ich bin es meiner Stellung ſchuldig Es war ſchon ziem
lich dunkel geworden als Heinrich auf rag Die Pfarrfamiliegab ihm noch ein Stüct Weges das Geleite Er übereilte ſich dann
nicht der Abend war zu wonnig Die Luft war im September
noch ſo warm als hätte man noch Auguſt Von der Heide her
kam ein ſtarker Taſnengeruch die Fröſche im Weiher konnten
nimmer fertig werden mit ihrem Abendgeſang und übertönten
ſchier die Hgrmonjka die unter der Dorflinde das junge Volk
noch feſthielt Ueber dem Wald kam auch ſchon langſam die
Mondſichel herauf ſp ſpärlich daß ſie zum Leuchten noch ni
tauglich war Jm Schulhaus zu Lieskau fing man als z 9 Uhr
ſchlug doch an unruhig zu werden Wo er nur bleibt fragte
m erholt die Mutter und ging ans offene Fenſter und horchtehinaus Da wollte es den Wartenden ſo vorkommen als würde
es unruhig im Dorf Eilige Schritte ließen 5 ren und
dumpfes wirres Gerede Der Kantor trat ſchließlich vor die
Tür hinaus da beinerkte ein Bauer im Vorübergehen Draußen
im Feld iſt ein Schuß gefallen s wird wohl wieder mal einer
angelegt haben auf Kartoffeldiebe s t aktg wie s in
dieſem Jahr die Vande treibt Mir haben ſie auch ſchon ein paar
Säcke voll gemanſt Jch bin auf dem Weg ins h
komm mit Eevatter verſete der Kantor und ſchloß ſich ohne
erſt ſeine Mütze zu holen dem Alten an

Sie waren kaum d Dorf hinaus da kam ihnen etwas
entgegen wie ein Menſchenhaufen Wie des Kantors an
ans ward entſtand alsbald eine tiefe Stille alles ſchien c
ten anzuhalten Und dann auf einmal z elſtimmiger Au

ſchrei aus dem eine W imme rach Herr KantorHerr Kantor ach du großer Gon das U vwir bringen
in
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Was nun
Die Londoner Konferenz ger ze abgebrochen auf den 2
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anuarvertagt Welchen Einfluß w dies Ereignis auf die Börſe deren

Wenn nicht alles r in der Richtung daß die Umſätze die den
letzten Tagen mit Rückſicht auf die Londoner Verhandlungen zurück
gegangen waren erheblich anſchwellen werden und die Tendenz feſt wer
den wird Die Bedenken gegen weitere Käufe ſind zerſtreut die m
in die Sachwerte kann allgemein werden Daß vielen gewiegten peku
lanten dies Ergebnis nicht unerwartet kommt kann man daraus erſehen
daß Valutapapiere an der letzten Börſe beträchtlich anzogen Kaoko z
die monatelang um 2000 Proz herum ſtanden ſelbſt bei einem Dollar
ſtand von über 9000 ſtieg geſtern auf 4200 Jnnerhalb der Entente
muß es einen großen Riß re haben Wie aber wenn bis
2 Januar dieſe Differenzen beigelegt ſind Das iſt anzunehmen aß
England irgendwelche politiſchen Konzeſſionen im Orient macht ſcheint
uns im Bereich der Möglichkeit zu liegen Jedoch glauben wir nicht
daß es ſich dazu hergeben wird die franzöſiſche Montaninduſtrie derart
erſtarken zu laſſen daß ſie auf dem Weltmarkt der engliſchen in noch
höherem Maße Konkurrenz machen kann Infolge der deutſchen Kohlen
lieferungen arbeitet die franzöſiſche Jnduſtrie ſchon jetzt mit weſentlichkg Geſtehungskoſten als alle anderen Länder der Welt beſetzt
Frankreich nunmehr das Ruhrgebiet ſo dürften für die J Jnduſtrie
ſchlimme Zeiten anbrechen irtſchaftliche Erwägungen haben bisher in
der engliſchen Politik immer eine ausſchlaggebende Rolle geſpielt

Das weiß auch Frankreich und es iſt deshalb bemüht dieſe Zu
ſammenhänge zu verdunkeln indem es eine deutſche Gefahr an die Wand
malt Und tatſächlich hat ſich ſchon die Times beeinfluſſen laſſen indem
ſie am 4 Dezember die Befürchtung ausſprach daß Deutſchland im ſtillen
den Bau von Booten fortſetzen könnte und auch Corriere della Sera
ſieht ſchon in ihrem Artikel vom 2 Dezember den Tag aufſchimmern an
dem Deutſchland mit Hilfe Rußlands auf eine politiſche Abrechnung
ho Man ſollte es nicht glauben welchen Unſinn ſich die Leſer chauvi
niſtiſcher Blätter manchmal vorſetzen laſſen Als ob in der Zeit der
Technik es möglich wäre einen Revanchekrieg wie in 1813 mit Dreſch
flegeln und Senſen zu führen und etwa wo Hunderte von franzöſiſchen
Kommiſſionen im Lande herumſpüren heimliche Munitions und Waffen
fabriken exiſtieren könnten Man vergegenwärtige ſich welch ungeheure
Materialmengen bei einer Mobilmachung notwendig ſind und welche
n dazu um einen Aufmarſch durchzuführen undman wird das Lächerli eines ſolchen Popanzes erkennen Aber mit
der n z politiſchen Schulung der Engländer ſcheint es doch nicht
weit her zu ſein Aber wenn wider Erwarten doch eine günſtige Rege
lung getroffen wird Wie wird ſich dann die Börſe verhalten All
gemein wird befürchtet daß dann ein Kursſturz einſetzen wird der alles
bisher Dageweſene bei weitem übertrifft und höchſtens mit dem ſchwarzen
1 Dezember vorigen Jahres verglichen werden könnte Man ſagt ſich
daß das treibende Moment für die augenblickliche Börſenhauſſe die fort
ſchreitende Entwertung der Mark ſei enn jetzt z B ein Moratorium
gewährt werden würde würden die Deviſen ganz erheblich ſinken und
damit würde das Stimulanz entfallen Das iſt richtig die Deviſenkurſe
könnten ſich dann nicht behaupten aber man muß bedenken daß dann
unſere Jnduſtrie erſt richtig zur Entfaltung kommen könnte Die Aera
der wahnſinnigen Preisſteigerungen hätte ein Ende es könnten wieder
genauere Kalkulationsmethoden angewendet werden Produktion und
Abſatz würden davon nur profitieren Es iſt z B ein Unterſchied ob
ein Kilogramm Baumwolle 6000 Mark koſtet oder nur 4000 Mark Die
hohen Preiſe ſind der Ruin der deutſchen Wirtſchaft Aber wird darunter
nicht der Export leiden Das iſt nicht anzunehmen denn daß der Dollar

geioh bis auf einen Stand von 2000 3000 fällt iſt wohl ausgeſchloſſen
Eine erhebliche Spanne zwiſchen den Weltmarktpreiſen und den deutſchen
Preiſen würde immer noch übrig bleiben und einen Export lohnen Aller
dings würde eine Kriſis von kürzerer Dauer bis ſich die Warenpreiſe
der veränderten Situation angepaßt haben wohl nicht zu umgehen ſein
Und auch die Börſe würde in der erſten Zeit flau ſein

Aber das ſind ſpätere Sorgen Vorläufig wird der glückliche Beſitzer
von Aktien bis zum 2 Januar ſeine Freude haben Was dann kommt
wiſſen die Götter Viel iſt das Wort Kataſtrophenhauſſe gebraucht wor
den aber die augenblickliche iſt der Ausdruck der Verzweiflung an einer
günſtigen Wendung Kohlen und Kaliwerte dürften weiterhin die beJeyereſen ſein Dr W

Verkürzung der Zahlungsfriſt im Eiſenhandel Der weſt
deutſche Eiſenhändlerverband hat beſchloſſen mit Rückſicht darauf
daß die meiſten Werke dazu übergegangen ſind Zahlungen vier
zehn Tage nach Rechnungsausſtellung zu verlangen von den
Großabnehmern die gleiche Zahlungsweiſe zu fordern Bei Zah
lungsverzug werden außer den geſetzlichen Zinſen noch die je
weiligen Wechſel für Zinſen Proviſionen uſw berechnet die im
gleichen Falle ſeitens der Bank gefordert werden

Neugründung in der Textilinduſtrie Die Textilwarenfabrik
und Färberei Morand u Co in Gera wurde mit 21 Mill
Mark Kapital in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt

Erhöhung der Superphosphatpreiſe Jnfolge eingetretener
Steigerung der Produktionskoſten insbeſondere der Verteuerung
der aterialien Löhne und Eiſenbahnfrachten iſt eine Er
höhung des Preiſes für Superphosphat notwendig geworden Der
Höchſtpreis beträgt für 1 Kg Proz waſſerlösliche Phosphorſäure
im Superphosphat 700 M Neben dieſem Preiſe kommt eine Um
lage nicht mehr zur Znen Die ab 1 Dezember 1922 einge
tretene Erhöhung der Stickſtoff und Kalipreiſe bedingt ferner eine
Neufeſtſetzung des Stickſtoffpreiſes ſowie des Zuſchlages für Kali
in Superphosphatmiſchungen Jn dieſen Miſchungen iſt der Stick
ſtoffpreis auf 1497 70 M und der Zuſchlag für Kali auf 140,70 M
neu feſtgeſetzt worden Schließlich haben infolge der fortſchreiten
den Preisſteigerungen auch die Sackpreiſe für Superphosphat und
Knochenmehl neu feſtgeſetzt werden müſſen Sie ſtellen ſich künftig
für 100 Kilo Ware im Juteſack auf 1100 M Die vorſtehenden
Preiſe treten mit Wirkung vom 5 Dezember 1922 in Kraft

Neue Richtpreiſe in der Schokoladeninduſtrie Die Jntereſſen
W ähe deutſcher Kakao und Schokoladefabriken G m b H
Jdeka Dresden gibt bekannt daß die Richtpreiſe für Kakao

erzeugniſſe Ladenverkaufspreiſe wie folgt geändert worden ſind
Kakaopulver ſchwach entölt 4600 5600 M pro Kilogramm do
ſtark entölt 3600 4300 M pro Kilogramm Vanille Schokolade aus
feſter Maſſe 40/60 310 330 feine Vanille Schokolade 50/50
350 370 Schmelz Schokolade 50/50 400 420 do bitter
60/40 450 470 Milch Schokolade 460 480 Nuß Schoko
lade 460 480 Milch Nuß Schokolade 460 480 Creme
Schokolade 350 370 alles pro 100 g Ueberzugsmaſſe 50/50
Großhändlerpreis 2600 2800 M pro Kilogramm

Glaspreiserhöhung Mit Wirkung ab 1 Dezember iſt der
Teuerungszuſchlag für Rohglas von 9000 auf 13 350 Progz für
Ornament Klar und Kathedralglas von 12 250 auf 20 000 Proz
und für Drahtglas von 3200 auf 5120 Mark pro Quadratmeter
unter gleichzeitiger Erhöhung der Verpackungskoſten von 400 auf
800 Mark für 1 Quadratmeter Kiſteninhalt erhöht worden Die
Preiſe für Fenſterglas ſind ebenfalls um weitere 40 Proz ge
ſtiegen indem der er e vom Verein Sächſſcher Tafel

lasfabriken in Dresden am C d M von 2500 auf 3500 Proz er
wurde Der Teuerungszuſchlag für Farbenglas wurde von

210 auf 335 Proz heraufgeſetzt

Erhöhung der Schraubenpreiſe Die Handelsſchraubenvereinigunhat ihre Mfſchlag mit Wirkung ab 6 Dezember für Maſchinen
und Stellſchrauben auf 1300 bis 1400 Proz Radſchrauben auf 1300
r loßſchrauben Nieten und Wagenbauſchrauben auf 1600bie 1700 Proz Schlüſſeiſchrauben 1200 bis 1300 Proz Anſchweiß
enden und ttern auf 1850 Proz erhöht

Die Preiſe für Bleiſtifte ſind mit Wirkung vom 5 Dezemberab für alle ten Aufträge erhöht worden Der Auf
auf die bekannten Grundpreiſe wurde von 4400 Proz auf

7400
auf d

und der a e er a ha n i
Preiſe rungen em 1 DezemberT pen exhöhen 8

m

das ir a einem Aufſchlag von 66 Proz

Grube Leopold bei Edderitz G Die Verwaltung beſchloß
in einer auf den 16 Januar anberaumten außerordentlichen
Generalverſammlung die n u des Aktienkapitals um 45 auf
90 Mill Mark vorzuſchlagen ie neuen Aktien ſollen vom
1 Januar 1923 ab dividendenberechtigt ſein und im Verhältnis
von 1 den Aktionären zum Kurſe von 600 Proz angeboten
werden Der Zuwachs an Mitteln findet Verwendung für die
Erweiterung der Betriebe und für eine Beteiligung an der be
nachbarten Grube Auguſte Der Geſchäftsgang entſpricht wie die
Verwaltung berichtet den Erwartungen

Der Dollar amllich 8418
Die Vertagung der Londoner Konferenz iſt zwar nur ein

Ausweg aus dem VDilemma in das die Verhandlungen durch die
bisher noch unüberbrückbaren Gegenſätze unter den Alliierten
geraten ſind Wenn auch die deutſchen Vorſchläge als ungenügend
befunden wurden ſo blieb doch zu beachten daß Staatsſekretär
Bergmann und Havenſtein in London geblieben ſind um dort
anſcheinend wohl die Meinung über neuerliche Vorſchläge Deutſch
lands zu ſondieren Das Geſchäft am Deviſenmarkt war außer
ordentlich gering Der Dollar ſetzte im Frühverkehr mit 8500
etwas feſter ein nud gab ſpäter unweſentlich bis auf 8475 nach
An der Börſe eröffnete er etwa mit 8400 und befeſtigte ſich im
Verlaufe der amtlichen Notierungen bei ſtillem Verkehr wieder
bis auf 8450 Bei den Banken ſind im Laufe des Vormittag ſo
weit feſtzuſtellen nur wenige Aufträge eingegangen ſo daß die
Entwicklung der Effektentendenz vorläufig noch nicht unbedingt
zu überſehen iſt Jedoch läßt ſich aus den eingegangenen Auf
trägen erkennen daß im allgemeinen weiterhin Jntereſſe für
Spezialwerte beſteht Geſucht waren beſonders Maſchinenwerte
darunter er R Wolf und Berlin Anhalter Maſchinen
ferner Adlerwerke Kleyer Auch Spinnereien werden unter
Führung von Hammerſen begehrt Von Bankwerten waren
Dresdner Bank auf die Kapitalerhöhung bevorzugt Auch rüs
Schiffahrtswerte beſonders Roland und Vereinigte Elbe hielt
das Jntereſſe an Erneut zeigte ſich Nachfrage für Schutzgebiets
anleihen Ausländiſche Renten wurden weiterhin beachtet

Berlin den 12 Dezember 1922

Geld Brief Geld BriefAmſterd Rotterd 3371,55 3388 45 Schweiz 1583,53 1591,47
Buenos Aires 3167,06 3182,94 Spanien 1306,72 1313,28
Bruſſel Antwerpen 546,13 548,87Oeſterr abgeſt S
Chriſtiania 1586 02 1593,98 Prag 261,34 262 66
Kopenhagen 1745,62 1754,28 Bubdapeſt e uStockholm 2269 31 2280,69 Poln Noten
Helſingfors 208 47 209,53 wulgarien 6583 6617Jtalten 421 44 44323,56 Japan 4049 88 4070,15
London 38802 75 38997,25 Rio de Janeiro 1007,47 1012,53
NewNork 8418,90 8461 10 j Rumän Noten SParis 390 599 Jngoſigvien

Halliſche Börſe

Die heutige Halliſche Börſe war auf die Nachricht vor dem
Abbruch der Londoner Verhandlungen wieder weſentlich feſter
Wegelin Hübner konnten wieder die verlorenen 1000
Prozent aufholen auch Schraplauer Kalk Eiſenwerk
Brüner waren feſter Doch hatte das große Publikum och
nicht Zeit gehabt die Folgerungen aus dem Scheitern der Lon
doner Konferenz zu ziehen was in den verhältnismäßig geringen
Umſätzen zum Ausdruck kam

Leipziger Börſe vom 11 Dezember
Jnfolge des höheren Deviſenſtandes eröffnete der heutige Montag

die Börſenwoche in recht feſter Haltung Jm Verlauf ſchwächte ſich die
anfangs recht feſte Haltung leicht ab Der Montanmarkt lag recht feſt
Mansfelder per Kaſſe plus 1500 und variabel vorübergehend höher
geſucht Halle Pfänner junge erzielten 1000 alte 500 Proz mehr
Von Maſchinenfabriken kamen Hartmann 1050 Proz höher auch Ger
mania konnten ihren Kursſtand verbeſſern Von Einheitswerten zogen
beſonders Schubert Salzer plus 3500 Proz ſowie Schönherr plus
1100 Proz an Auch Elitewerie wurden 800 Proz teurer bezahlt Von
Textilwerten hatten Stöhr und Nordwolle mit je plüs 3000 Proz den
größten Gewinn Aber auch Leipziger Baumwollſpinner Leipziger
Kammgarn alte Kaſſeler Jute und Tittel konnten ſich weſentlich ver
beſſern Dagegen büßten namentlich Harthau minus 1000 Proz be
trächtlich ein Zuckerfabriken Glauziger plus 3000 und Papierfabriken
Cröllwitzer plus 3100 gegen letzte Notiz verkehrten ſehr feſt Bank

werte konnten ſich in führenden Werten weiter befeſtigen auch Sachſen
Boden waren wieder 400 Proz höher und repartiert Von verſchiedenen
Geſellſchaften verzeichneten namentlich Piano Zimmermann plus 1000
ſowie Polyphon plus 1290 Steingut Colditz plus 1300 und Ullersdorf
plus 1800 rep namhafte Gewinne Von den nur vereinzelten Kurs

rückgängen ſind Hohburger Quarz mit minus 600 Proz gegen letzte Notiz
ſowie Thüringer Gas alte mit minus 3090 zu erwähnen Bezugsrechte
Hohburger Quarz 3400 rep Jm inoffiziellen Effektenverkehr war die
Tendenz auch durchweg recht feſt und das Geſchäft gegenüber dem amt
lichen Verkehr ſehr lebhaft Kirchner ſtanden mit 6000 Proz Kursgewinn
an der Spitze aber auch Apparate plus 1500 gegen letzte Notiz ſowie
Pöge plus 1000 Förſter Piano und Dähne je plus 700 ſowie Heine
und Thode Papier je plus 600 Proz beträchtlich über Vortagskurs
Dagegen ſchwächten ſich Thüringer Zucker und Wiedemann minus
225 Proz ab

Berliner Produktenbericht

Jm Produktenverkehr blieb die Grundſtimmung bei wenig
veränderten Preiſen feſt Das Angebot in Getreide war nicht
groß ſo da für Weizen und Roggen kleine Preisaufſchläge
eintraten rſte blieb in feinen Sorten knapp für die Ware
beſteht h ſeitens der Kaffee und Graupeninduſtrie Hafer
Mais Mehl und die übrigen Artikel hatten ruhiges Geſchäft

Weizen märk 15500 15800 Weizenkleie 5100 8300
pomm S Ro genkleie 8109 8300mecklenb J Raps 7 J 24000 26000ſchleſ J Rüb en e 98Roggen märk 13700 13800 Leinſaat 28000 310007 ponm 13300 13600 Erbſen Viktoria 29000 30000
nmeckhlenb S Kleine Speijeerbſer 25000 26000

J ſchlej Fu iererb enWintergerſte Pe u ſchen 16500 17500Sommergerſte 12800 13400 Ackerbohnen 16000 17000
Hajer märk 13300 13700 Wicken

pomm 12800 13100 Bleue Lupinen 17000 18000
v mecklenb Gelbe Lupinen 21000 22000ſchleſ Seradella HKH 34000 40000Mais o Prov Ang prpt Rapskuchen 9900 9800loco Berlin 16000 16100 Leinkuchen S
ab Hamburg S Trockenſchnigel 6100 6300Weizenmehl 70 42000 47000 cherſchnitzel

Roggenmehl 7090 37000 40000 Torſmelaſſe 43200 4500
Rauhſutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht

gepr 6200 6500 Haferſtroy drahtgepr desgl Langſtroh
Wieſenhen gut geſund u trocken Wormahd 540 5400 desgl neu 5100 5300
Häckſel alles per 30 kg ab Station

Der Verband der deutſchen Metallwareninduſtrie erhshte mit Berech
nang vom 1 Dezember die Aufſchläge für Lackierwaren von 9000 auf
10000 b an e Weigb echwaren von 8000 auf 1000 verzinnte Drahtwaren

See u u ſWigetett der Kyhedereieran Aue hal a e am 8 r1920 e rege 4809 Sr von Hamburg Sibampfee UAlsleben mit

Schiffsverkehr auf der Saale teilt von der ei deSaaleSchiffer z alle a am S Dr 1922
e Nr

9
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Nitteldeutſche Handels

Hallisohe Börsen Kurse vom 2 Dezember
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4 g al v 19024 Anh dtaats Anleihe v 1919 44 b 109 Holl Thester Anleihe v I888 4 Zeit Par u Solarölf A
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en Kisenwerkochafstaedt Hyp Ano v J 100 5 2 V I9 r3b l m100 4 Fab landw M asch F Zimmern
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Provivr Anleihe BSank Aktien
J t allescher Berl 9Eisenbahn u Kleinbahn Ani Ar i2 wergweras Aktien
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werzchen Weißenuielser A Ges 236000
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45 An 50phie Hyp Anl
4 Deuische Grube Hyp Anl
o bewerksch burbach Hyp Anl
5 Gute Hofin Hyp Anl5 Loeonhbardi an
5 v Vesta Myp Anl
4 Grube Auguete Anl

a a 73d 1024 Hallesche Ptännerschati Anl

industrie Aktien
Ammendorrer t apieriabrikCrouwitzer Nr 6875 56800
Connerner Malztabrik Dr I 3000
vüenburger battun dr 1 W
Ligeuwerk Brünner r 1 2800p Mamen b Zimmerm Nr 6000 2800

5 z Akt ZuGlauziger Zuokeriadrik Nr I

t tritt

J u
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Unnotierte Werte
Unverbinulicue Schlußkurse vom 11 Dezember 1622

8 12 11 12 8 14 11 12Aporlo Werke 1200 vonrsd Tee4300 4400 Leiche raeber 3000 27 00
behe d S 5500 I er rn b 1075on 4a00 extu Aer 1230rn Boverit e 200 2300 a bin 2475 47/5Brauux u ehem In 150 0 jungesrelie An Ihüringer Vren 2500 2000uavr Foxrzellan 35000 80000 er Aeitzer 7000 7200
i M a en v orgtl c ou nrade Aur 1625 1750 W iukxelhaussa 2300 2200Grade toreoe 4400 22u0 Wotrnauiluach 92 222898 e1222 Kaliwertev u z Ronneberg S 12090
Mantel L he uoutg S rän Vorzug 12000 11500nes 2800 3509 a rögershell di 5000Auational a lin a 1300 Hallesche Kali J e b 4Mieuburger Lises a 200 2500 nunnorersche Kall 760 7600
veyunuaudener Alasou 1800 ſo 212u6tlurih S Ts Wwaid n 1050 1700 Adler h alt 7000 7200
t U Autien 4000 2der T KAusiändisehse u

1800 1500 g0h0naährte
uuher u 6000 7000 Kaoko 250033800a S o 3000 9590 0 holonis ant 18200ne ber 2800 o dioman daipeter 16500 2 iocheluemand e Pomunsa e 390 45 900d ehe 4100 4050 dhas hosphor 3600041000doh Alotoren 2000 1900 Maiuono 3500 430005 t A 2800 3400 aiitrers 308u00 350000otralauer la 11000 1 T

Melallaoierungen
Bertin 12 Dezember 1922

Rotierungen der Kommiſſion für die Deutſche Erektroytkupfernotitz
Elektroiytkupjer wire bares promt cit Bremen oder

Rotterdam 2679Not erungen der Komminiou des Berliner Metallbörſenvorſtandes
Die Preiſe verpehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Raffinadekupfer 99 99 2230 2350jüuenweicholet e 9218rigtnalhünenrohzink Preis im freien Verkehr e 1475 1525
Hütienrohzink ab Diſch Hütte Ps v Zinkhüttenver 1542 28
Reinezl ed Platten ink von hande süblicher Beſchaffenheit 1200 1300
Orxiginalquuenaluminium 98 99 in Imal gekerbt Blöcken 3341
desgl in Walz oder Dr hiba ren 5365Bankazinn Siratszinn Aumalzinn in Verkäuſerwahl 6550 7000

Hüttenzinn mindenens 65350 650Reinnickel 98 99 e e 9 7 e 7 3 e 4700 4750
AntimonRegulus 875 925e e 16860 hSilber n Barren ca 900 ein für 1 Kilo

Die Fleiſchpreiſe in Halle

BDesicht der Fleiſchpveis Notievrungskoemtteiſſüon
am ädsiſchon Se lachte u iehhove 32

Bezahlt wurden am Moutag den 11 Dezember 1922

a für 50 kg Fletſchgewicht b für 50 kg aus
dem Aus aude

L II III eingeſührtesGati nung höchſter niedrig häufig Gefrier Friſches
Preis Preis Preis fleiſch ſleiſch

e es 6 uOchſen 46000 30000 42000Bullen 44000 36000 40000Kühe 45090 30000 42000un 38000 J 38000 38000ukälber einſchl 60000 60000 60000
Saugkäiber Sunge 46090 42000 420900

Lämmer u Maſh und 46000 42000 42000

m r u vn 80000öveſchinge

Kapikalverdoppelung der Dresdner Ban

Kach dem Vorgang anderer Großbanken geht nunmehr a dieDresdner Bank an e ihrer Pitalbeſ gi mit
geteilt wird hat der Aufſichtsrat der Dresdner Vank beſchloffen einer
auf den 9 uar 1923 einzuberufenden h Generalver
ſamml die VPerdoppelung des zurzeit 550 Mill betragenden
Aktienkapitales e Von den jungen Aktien ſollen 375 Mill
Mark den bisherigen nären zu einem von der Generalverſammlung
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Neues vom Tage
Max Klanke anf der Anklagebank

Im Schwurgerichtsſaal der 2 Strafkammer des Verliner Land
jäts III nahm Montag das Verfahren gegen Max Klante
en Anfang Klante war wie erinnerlich der Schöpfer einer
n auch nicht gerade neuen ſo doch einträglichen Methode denn

herſtand es Kunden anzulocken ihnen unter den unglaublichſten
ſprechungen das Geld abzunehmen und in der erſten Zeit die
ſprüche ſeiner Gläubiger dadurch zu befriedigen daß er die
dertprozentige Dividende die er verſprochen hatte aus den
reinlagen der zuletzt hinzugekommenen Kunden deckte Faſt
Millionen hatten die Gutgläubigen dem ehemaligen Fliegen

Photographen anvertraut und faſt 50 Millionen ſind ver
unden vhne daß ſich feſtſtellen läßt wohin dieſe Rieſenſummen
jandert ſind Mit Klante ſind ſein Bruder der Gaſtwirt Ger
t Klante ſein Neffe Willy Horningk ſein Vertreter Otto Jenſch

Dresden der Kaufmann Hugo Epſtein und der Weinhändler
no Dethlefſen angeklagt Beim Jeugenaufruf meldeten ſich ca
Zeugen Außer den Zeugen der Anklagebehörde ſind noch etwa
Zeugen von der Verteidigung geladen Peim Zeugenaufruf
t ſich heraus daß eine große Zahl von Zeugen fehlt und die
rteidigung kündigt ſchon jetzt an daß auf drei von dieſen Zeu

unter keinen Umſtänden verzichtet werden könne Der Vor
inde teilt mit daß er beabſichtige auch morgen zu verhandeln
hisanwalt Dr Alsberg hält es angeſichts des ſchwer leidenden
handes von Klante für unmöglich daß Klante zwei Tage
tereinander vernehmungsfähig ſein werde Nach Verleſung des
fſnungsbeſchluſſes begann dann die eigentliche Vernehmung
x Klaäntes der zunächſt eine eingehende Schilderung ſeines

henslaufes gab Sehr entſchieden verwahrte ſich Klante gegen
mehrfach erhobenen Vorwurf daß er überhaupt nur von

terſtützungen gelebt und nie gearbeitet habe Als Klante auf
Syſtem zu ſprechen kommt wird er ſehr lebhaft und gerät in
wegung ſo daß er ſich häufig mit dem Taſchentuch den Schweiß
h der Stirne wiſchen muß Mir wurde geraten eine G m b

zu gründen Hätte ch gewußt was ſich daraus entwickeln
ürde dann wäre ich niemals darauf eingegänten Jch batte
o 300 060 Mark verdient und hätte es gar nicht nöttg gehabt
mde Gelder aufzunehemn Jch gründete nun mit Friebe der
r ſchon bisher geholfen hatte die G m b H mit 50990 096 Mark
pital 125 000 Mark wurden bar eingezahlt davon ſollte
jebe 10 000 Mark zahlen und ich gab noch

in in Der Meldereiter umgetauft wurde Schließlich haben
r dann die Dividende auf 50 Prozent feſtgeſetzt denn wir woll
allmählich bis auf 10 Prozent Dividende hinuntergehen Wei
bekundet der Angeklagte daß er zuguterletzt 42 Angeſtellte und
Vertreter unterhalten habe letztere erhielten 5 Prozent einige
ße Vertreter auch 6 Prozent Die Arbeit im Bureau ſei eine ſo
ze geweſen erklärte er daß ſein Bruder ſchon um 3 Uhr Kaſſen
uß machen mußte und daß trotzdem bis ſpät in die Nacht hinein
rbeitet wurde Da der Angeklagte ſehr erſchöpft war trat

n eine kurze Pauſe ein

Neues Erdbeben in Chile
Santiago 12 Dezember Eig Drahtmeldung Geſtern mor

ſind wiederum ſtarke Erdſtöße verſpürt worden Einzelheiten
len noch

newyorks Verkeyreſorgen

Reuwvork erſtickt ſozuſagen in ſeinem Verkehr und feinen Ver
ismitteln Trotz einer Verſchmälernng des Trottoirs und
z eines ausgeklügelten Syſtems von e r rigen

tichg benutzen dürfen iſt in Neuyork kein Platz mehr für die
uſende von Automobilen deren Zahl im letzten Jahr nochmals

zufolge z B die Autos beſtimmte Straßen nur in einer

der an 30 Prozent geſtiegen iſt Jn den Hauptverkehrsader
Durchfahrtsſtraßen kommen zu beſtimmten Tagesſtunden die

tos faſt langſamer voran als Fußgänger und das nicht etwa
t in den HGeſchäftsvierteln der City faſt ſchlimmer noch

ſe
z Wohnvierteln Dieſen Zuſtänden abzuhelfen hat der Neu

den Stunden nach Geſchäftsſchluß die Verhältniſſe in den be

ker Polizeipräſident einen nicht eben kleinlich anmutenden
n entworfen wonach die ſämtlichen Hochbahnen unter die

de verwieſen werden und der Raum den ſie einnehmen für
rchfahrtsſtraßen freigemacht werden ſoll damit würden allein

der überlaſteten Fünften Avenue und dem Broadway drei
to Parallelſtraßen geſchaffen Ferner wird die Errichtung
es Viadukts vorgeſchlagen vom Rand der City bis zum be
mten Columbus Circle an dem der Straßenverkehr das

hſtmaß erreicht das überhaupt die Welt kennt

Nu Liebespfaden
Ein heiterer Roman von Marig Recht
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Da war der Name Cornelia der ihm die edle Römerin vor
n Geiſt zauberte dunkles Haar und Augen voller Glut Da
ren die lieben Worte die ein ſchönes warmes Herz verrieten
Da waren die reizvollen Nebenſächlichkeiten das feine blaß
ja Briefpapier das ihm in dieſer kurzen Zeit ſchon ſo vertraut
worden war daß es ihm ſchien als kenne er es lange Der
3 re Duft der ihm entſtrömte umſchmeichelte ihn wie längſt
wohnt

So fühlte er ſich ihr bekannt trotzdem ſein Auge ſie niemals
ehen er fühlte ſich ihr ſo nahe als wenn ſie dauernd um ihn

Nur ſchade daß ihre Handſchrift ſich ſeiner Beurteilung ent
Sie hatte den ganzen Brief mit der Maſchine geſchrieben

Um acht Uhr begann es zu tröpfeln
Walter war in großer Beſorgnis Er eilte zum Danziger

ige und da die Liebſte ihm nicht entſtieg in den Wald zu den
ngenden Birken

Und traf ſie nicht hier und ſoh ſie nicht dort Und fand es
der einen Minute natürlich daß das Wetter ſie zurückhielt

d hielt es in der nächſten für ſelbſtverſtändlich daß ſie dennoch
mwmen müſſe

Denn ſie hatte ihn ja lieb Sie hatte ihm das bewieſen Sie
tte das Gerede der Menſchen nicht geſcheut nicht den Zorn der

ern und war wit ihm durch den einſamen Wald gewändert
Um 4 Uhr hatte ſie hier ſein wollen
Der Regen verſtärkte ſich Rauſchend ging er hernieder über

n Wald
Walter ſtand an einen Baum gelehnt und warteteNoch ſchützte ihn das dichte Blätterdach W der Regen den

dden traf ſtieg Erdgeruch auf Ringsum kein men hlicher Ton
in Laut als das Rauſchen über den Bäumen des es

lter e v u wen Die tDier konnten fie heute nicht Hleiben Tie mußten ins Tronen trauliches dauſchigen Kann Gr Kbanlegto wo

r e w rn a uDer ne wurde dunkker es ſtürzte das Naß Ein Wind

b fuhr durch die Baumkronen aSie ſchütteten ihre Waſſerlaſt über den Wartenden

meine drei Pferde
ein für 375 000 Mark Klante hat in einem Reſtaurant in
rlshorſt ein Zimmer gemietet und ein Bureau eingerichtet Jn
eskau lernte er einen Referendar Dr R kennen den er als
iſtiſchen Beirat engagiert hat Vorſ Wie war denn nun Jhr
ſchäftsgebaren Klante Es wurde zunächſt die Eräffnungs
laß gezogen Jch habe nicht wie andere Konzerne nach Ver
tern annonciert ſie kamen alle von Jn Berlin habe ich

r einigen Leuten Prozente für das Herbeiſchaffen von Kunden
eben Die Vertreter bekamen nur unſer Sportjournal das

verkauf nur zwei Plätze verkauft werden konnten

mit ihm gingen Sehnſucht und vo

Hhutte das Weih gefn dem ſolneUnd begann T

imwer wieder hell Wozu verzagen

Die männliche Monng Vang Den Schrecken der Einwohner
ſchaft bildete ſeit längerer Jeit ein unbekannler Mann der offen
bar im Riendorfer Gehölz Fei Altona hauſte und von hier Ueber
ſälle auf Frauen verübte Der Kerk lief teils im Adamskoſtüm
umhber teils hatte er einen Mantel umgehängt Nunmehr gelang
es einer reſoluten Geſchäftsfrau den Unholv auf friſcher Tat zu
ſtellen und der Polizei zu ſibergeßrn Die mutige Frat trat demſonverbaten Heiligen als er auf dem Eidelftedter Wege Mötzlich

auftauchte mit dem Revolver entgegen und drohte ihn über den
Haufen zu ſchießen Der Mantelmann der zahlloſen weiblichen
Paſſanten Furcht und Schrecken eingejagt hatte war auf der
artigen Widerſtand nicht vorbereitet und bekam es mit der Angſt
zu tun Auf das Geſchrei der Frau eillen ſchließlich ein paar
handfeſte Leute herbei die dem Mantelmann zunächſt einen ge
hörigen Denkzettel verabfolgten und ihn dann dem Landfäger
ühergaben der ihn hinter Schloß und Riegel ſchaffte

Ein geheimnisvoller Fund Aftonbladet berichtet daß in
den Schären von Nykarleyvy in Finnland drei Perſonen die in
einem Motorboot eine Fahrt unternommen hatten an den Motor
des Bootes gefeſſelt als Leichen aufgefunden worden Das Schiff
ſelbſt war durch Feuer faſt vollſtändig zerſtört

Aus der Heimat
waren die Bedenken hierüber als wir im Tal der Vode auf

Der Penſions Hausſchlüſſel
Braunlage 11 Dezember Einen ſogenannten Hausſchlüſſel

haben die VPVenſionsinhaber unſeres Kurortes ermittelt der zur
Feſtſetzung der Penſionspreiſe dienen ſoll Nach dem Haus
ſchlüſſel der von Zeit zu Zeit pekannt gegeben werden ſoll
haben ſich die Jnhaber von Penſtonen und Sanatorien zu richten
Auf Grund eingehender Berechnungen iſt der Schlüſſel jetzt auf
295 feſtgeſetzt Danach erſcheint z B für ein Haus das im Frie
den 5 Mark Penſion nahm, 295 51475 Mark für ein Haus
das 5,50 Mark nahm 5,50 295 1622,50 Mark der Geldentwertung entſprechend angemeſſen

Döllnin Beim Felddiebſtahl angeſchoſſen
Unlängſt wurden Felddiebe nachts in einer Feldſcheune über
raſcht als ſie dem Getreideausdruſch oblagen Bei dieſer Ge
legenheit erhielt einer der Beteiligten eine Schußverletzung am
Bein die ſich ſo ſehr verſchlimmerte daß er einer halliſchen Heil
anſtalt zugeführt werden mußte wo ihm das perletzte Glied unter
halb des Knies amputiert werden mußte

Raßnitz Treibjagden Bei der vom Ritterguts
beſizer Dr Böcker Benndorf in hieſiger Feldmark veran
ſtalteten Treibjagd wurden in einem ſogenannten fliegenden
Treiben 194 Haſen zur Strecke gebracht Dieſes Reſultat wurde
am nämlichen Tage noch um einige Stück in der Benndorfer Flur
überholt wo das Geſamtergebnis etwas über 400 Hafen betrug

Roßleben Die Zuckerfabrik hat jetzt einen neuen
Betriebszweig der Feinzuckerverarbeitung aufgenommen Es
werden Bonbons und Schokoladen hergeſtellt Eine größere An

e Arbeiter und Arbeiterinnen werden dauernde Beſchäftigung
inden

Süften Ein aufſtrebender Jüngling Bürger
meiſter von Güſten geh viele werden Bisher ſind rund 60
Bewerbungen Am den Voſten eingegangen und einige weitere
ſind bis zum Meldeſchluß noch zu erwarten Der älteſte der Be
werber zählt an die 60 Jahre aber auch ein Jüngling von
22 Lenzen fühlt ſich ſchon gewachſen das ſchwankende Güſtener
Stadtſchiff zu lenken

Aſcherslehen Das Loch im Säckel Die Stadt wirdim ſtädtiſchen Haushalt mit einem Fehlbetrag von 30 Millionen
Mark abſchließen

Magdeburg Die Angeſtelltengehälter wurden
für Monat Dezember um 90 Proz erhöht

Naundorf bei Dobitſchen Gewinnbringende Jagd
Es fand die Treibjagd ſtatt Es wurden über 200 Haſen ge
ſchoſſen Ein Händler kaufte den ganzen Beſtand auf und zahlte
fürs Stück 3000 Mark Die Jagdpächter haben ar ein gutes
Geſchäft gemacht denn die Pacht beträgt 6 Mark für den Morgen
der 4000 Morgen großen Jagd Der Reingewinn beziffert ſich
alles in allem auf über eine halbe Million

Erfurt Winterhilfe Die ſeit einigen Wochen ſtatt
findenden Sammlungen für die Erfurter Winterhilſe haben bis
her den Betrag von rund vier Millionen Mark in bar außer Sach
gegenſtänden ergeben

Plauen der Straßenbahn Diehieſige Straßenbahn wird zum 1 Januar 1923 ihren Betrieb
einſtellen der ſich nicht mehr aufrechterhalten läßt

Gera Der ehe malige Fürſt von Reuß ſtellte der
Stadtgemeinde Gera 1 Millionen zur Verfügung damit Weih
nachten bedürftigen Perſonen eine Freude gemacht werde

Mühlhauſen Ein ſeltener Rekord Eine von der
hieſigen Jntendanz des Schauſpielhauſes angeſetzte Aufführung
von Schönherrs Kindertragödie mußte ausfallen da im Vor

Turnen Hport und Spiel
Winkerfahrt

Vergangenen Sonnabend mittag war es als auf dem Haile
ſchen Hauptbahnbof wieder die langen Bretter der Skimannen
und der Siiweiblein auftauchten Nach der Richtung Nordhauſen
und Halberſtadt entführte ſie bald der Zug der ſie am Abend nach
BZraunkagge bzw nach Drei Annen Hohne vbrachte Von einzelnen
wurde der Auſſtieg in herrlicher Winternacht zum Altvater
Procken gewagt und die Mühe wurde reichlich belohnt So man
cher hat ihn im Sommer und vielleicht auch im Winter beſtiegen
ohne je eine Ausſicht gehabt zu haben Denen die ihn am Sonn
abend abend oder Sonntag morgen erſtiegen haben wurde ein
ſeltener Gennßz zutekl Wundervoll klar war das Bild das ſich
dem Veſchauer dot Die Lichter Braunſchweigs grüßten herüber
und am Tage ſah man weit ins Land hinein Doch nun zur Fahr
ſelbſt Jn Nordhauſen ſchloſſen ſich einige Nordhäuſer Läufer
an und mit ihnen ging es gemeinſam nach Braunlage wo Nacht
quartier genommen wurde Wie wertvoll es für den Sport als
ſolchen und für ſeine weitere Ausbreitung wäre wenn die Halle
ſche Ortsgruppe die Hüttenfrage ſehr energiſch aufgreifen
würde das zeigte ſich am Sonntag morgen als wir unfere Réch
nung für das Nachtquartier begleichen mußten Doch verſcheucht

ſtiegen nach dem dreieckigen Pfahl durch ſchneebedeckten Hochwald
hindurch An kleinen Zwiſchenfällen fehlte es dabei nicht und ſomancher war plötzlich im e über 1 Meter hohen Schnee ver
ſunken

Vom dreieckigen Pfahl ging es weiter nach Station Goethe
weg dann den BVahnkörper entlang bis zur Brockenſtraße Auch
die letzten Schwierigkeiten wurden überwunden und endlich war
die gaſtliche Stätte des Brockenvoters Schade erreicht wo uns
die beliebte heiß dampfende Erbſenſuppe erfreute Nach kurzer
Raft fuhren wir ab auf der Straße nach Schierke in ſauſender
Fahrt fuhren die einen hinab die anderen hinab in den Schnee
und ſo mancher und ſo manche ſtöhnte über das viele Hinwerfen
doch ſchließlich kamen wir alle wohlbehalten in Elend Schierke an
von wo Uns dann die Harzquerbahn nach Wernigerode und die
Stagtsbahn über Halberſtabt wieder nach Halle brachte Nicht
unerwähnt möge hier bleiben das entgegenkommende Verhalten
des Perſonals des Abendſchnellzuges uns gegenüber die wir nicht
in der Lage waren unſere Schneeſchuhe noch aufzugeben wie es
die Vorſchrift beſtimmt Auf dem ganzen Bahnhof in Halberſtadt
war nicht ein Anhängeſchild zu haben und ſo verweigerte mandie Annahme unſerer Schneeſchuhe Wie geſagt trotzdem war es
uns dank des Entgegenkommens des Zugperſonals mögßglich ſie
mitzunehmen Jmmerhin wäre es zu erwägen ob nicht die Eiſen
bahnverwaltung grundſätzlich ein Abteil für Reiſende mit Schnee
ſchuhen wenigſtens im Winter einrichten könnte

Am kommenden Donnerstag ſehen ſich die Mitglieder der Orts
gruppe Halle des Oberharzer Ski Clubs wieder um in ſportlicher
Weiſe das zehnte Stiftungsfeſt zu begehen Wenn der Schnee
bleibt was faſt anzunehmen iſt ſo dürfte an dem Abend ſo manche
Fahrt für den kommenden Sonntag beſprochen werden können

Wettfahren von Kleinmoterrädern
Am 10 Dezember fand auf der Strecke Artilleriekaſferne

Merſeburg Weißenfels und zurück bis Merſeburg ein Wett
bewerbfahren für Kleinmotorräder ſtatt Von 20 am Ablauf er
ſchienenen Teilnehmern langten als die 5 erſten Motorräder die
der Zſchopauer D K W an Die an Zahl weit überlegenen
Snob Maſchinen ſchieden teils durch Motorſchäden teils durch
Stürze völlig aus Eine glänzende Leiſtung auf dieſem Gebiete
iſt von den D K W erreicht worden Die etwa 48 Kilometer
lange Strecke wurde in der kurzen Zeit von nicht ganz einer
Stunde durchfahren trotz der ſehr glatten Straße

GonlletBelloni Neuyorker Sechstageſieger Das 31 Neu
yorker Sechstagerennen das nach mittelenropäiſcher Zeit am Sonn
tag morgen ſein Ende erreichte hat mit dem Siege der auſtraliſch
italieniſchen Mannſchaft Goullet Belloni geendet die von Beginn
an die erſte Rolle geſpielt hat Houllet feierte damit ſeinen elften
Sieg in den verſchiedenen Sechs Tagen während der italieniſche
Straßenfahrer Belloni ſeinen erſten Sechstageſieg davontrug
BroccoCoburn endeten mit Goullet Belloni auf gleicher Höhe
unterlagen aber nach Punkten Den dritten Platz beſetzte mit
einer Verluſtrunde das ſchweizeriſch amerikaniſche Paar Egg
Eaton vor Grenda Moac Namara Madden Kaiſer Horan Fitz
ſimmons und Grimm Gaſtmans Rütt Mac Beath belegten den
zehnten Platz Zurückgelegt wurden 3952 Kilometer Der fünfte
und ſechſte Tag floß ruhig dahin Nur vereinzelt wurden von
den zurückliegenden Mannſchaften Verſuche unternommen einen
Teil des Verluſtes aufzuholen während die beiden Spitzenmann
ſchaften nur darauf bedacht waren ihren Rundengewinn zu halten
Sie beteiligten ſich auch faſt gar nicht an den Wertungskämpfen
Um 8 Ahr früh am Schlußtage verſuchten Grenda Rütt und
Spießens nochmals vergeblich ihre Stellung zu verbeſſern Um
1 Uhr mittags wurden alle mehr als zweimal überrundeten Mann
ſchaften aus dem Rennen gezogen ſo daß nur noch ſieben Mann
ſchaften an den Schlußwertungen teilnahmen An dem Ergebnis
änderte ſich aber hier nur inſofern etwas als Horan Fitzſimmons
vom 4 auf den 6 Platz zurückfielen

Sie würde kommen Sie mußte komwen Sie hatte ſich nur
verſpätet Tauſend Zufälligkeiten konnten ſie verhindern püntt
lich 5 ſein

e t er vurchnäßteine Kleider waren durchnäßt Kalt legten ſie ſich auf ſeine
Schultern Heiß ſchlug ſein Herz in der Bruſt o ſollte er ſie
finden wenn ſie heute nicht kam Es konnte vierzehn Tage
regnen

Es wurde ſieben
Im Walde kein menſchlicher Laut Trauernd fenkte die Birke

ihre Zweige
Walter ging heim
Näſſe Kälte ſtundenlanges Stehen und bitterſte Enttäuſchung

hatten ſeinen Schritt unſicher gemacht Er ſchwankte wie ein Be
trunkener Scheu ſah er nach den Fenſtern ſeines Vaterhauſes
und ſchlich durch die Büſche um den Hintereingang zu gewinnen

Er wechſelte die Kleider und wollte zum Abendeſſen hinunter
gehen Da hörte er Herrn lachen Und er kehrte wieder
um Er fühlte ſich krank er konnte jetzt keine Fröhlichkeit ver
tragen Er r aufs Sofg et zog die Decke über die Ohren

So fand ihn Minna Die ſchlug Lärm und die jungen Damen
kamen herauf

Luiſe ſtand über das Sofa gebeugt Mit keiſen Fingern ſtriche Aprr des Freundes Haar Walter, ſoradh ſie du armer
er

Er ſchloß die Augen und tat als ob er ſchliefe
Es regnete die ganze Woche das ſtürzte die ganze Ordnung

uwm Herr Banſemer nahm keine Bäder und Herr Auguſt Borte
fuhr nicht nach Weſtervlatte Der Stagatsanwaliſchaftsaſſeſſor
konnte der vieken Regenſchirme willen keine neue Spur aufnehmen
ſo mußle er ſich an die eine halten Der Olivaer Schioßgarten

n und Rudi und Marianne ſahen ſich nur auf Augen
icke

Jeden Abend nach S e eilte Walier in den Wald
ihr t en Jeden Abend kehrte erzurück in Qual und Enttäuſchung Zwei Zriefe hatte er an Wil

ma Guſtke geſchrieben auf keinen wurde ihm eine Antwort Je
länger dieſer Zuſtand dauerte deſto heftiger wurde ſeine Erregung

Denn ex war alt genug um en zu begehren Und er

Der Regen hatte er e iſt unbeſtändig Als die Leute in Oliva am e Sonntag die Augen
aufmachten ſtand die Sonne wieder am Himmel ſtrablend undhaft Wenn es auf der Welt n noch dunkel r es wird ja

er war mit einem Satze

auf den Beinen Und ſtand am Fenſter und blinzelte in die
Sonne

Heute mußte ſie beſtimmt kommen
Und in dem freundlichen Morgenlicht fiel ihm ſo manches An

genehme wieder ein das er in den letzten grauen Tagen wieder
ganz vergeſſen hatte Darunter das Segelboot das noch immer
keinen Namen hatte Jetzt ſollte es Wilma heißen

Pünktlich um vier war er zur Stelle
Der Wald ſtand friſch und verjüngt und es war wieder Leben

unter den Bäumen Die Menſchen lachten die Vögel ſangen die
Blätter plauderten

Walter wartete mit Geduld bis um fünf mit Bangen bis
um ſechs und verzweifelt bis um ſieben Da war ſeine letzte
Hoffnung dahin

Man hielt die Geliebte gewaltſam von ihm fern
Unter der hängenden Birke die ſein erſtes Liebesglück he

ſchützt die ſein Harren und ſeinen Kummer mit angeſehen reifte
in ihm ein Entſchluß

Er würde Wilma zu finden wiſſen

5 Kapitel
Die Sonne blieb der Menſchheit treu Abor nicht überall war

J e Bei Borkes ſchlug es ein Donner und Blitze fielen
zu gleicher Zeit

Die Minna wurde immer anmaßender Der Hausherr war
unvermutet heimgekommen und hatte ſein Zimmer von innen
verſchloſſen gefunden Und er hatte ſeine feine teure Schreib
maſchine arbeiten gehört Da forderte er nachdrücklich Einlaß

Er hörte noch wie der Bogen herausgenommen wurde und
vernahm ein leiſes Kniſtern Dann öffnete ſich die Tür und die
Minng ſtand da mit einem Staudtuch in der Hand

Er fragte ſie was ſie hier tue
Da blitzten ihre Augen ihn zornig an Dasſelbe was ſie alle

Tage hier täte ſie räumte auf
Aber Sie benutzen meine Schreibmaſchine

Jch habe ſie z faſt ubt
Und warum ſchliehen Sie ſich dabei ein

Es ſchlich vorhin ein Mann ns Haus und ich habe vor
Männern Angſt

er
Der Miſing war es T be iun iſt ſowie ſo langweilig ind hl vatſeit h geghelte

verſtohlenen Wink
Fortſetzung ſolgt
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